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Halle a Freitag den 11 Dezember

Der vierte Tag der Etatsdebnatte
Deutſcher Reichstag

180 Sitzung vom 10 Dezember
Am Bundesratstiſche Sydow v BethmannHollweg v Schoen

v Tirpitz Dernburg
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten

Die erſte Leſung des Etats
Abg Haußmann ſüdd Vp

Bei der Etatsdebatte iſt hier öfter das Wort gefallen right
r Vrong my country gut oder ſchlecht mein Land hat recht
Ich halte dieſen Grundſatz für ſehr bedenklich Jch erinnere daran
daß es gerade in Frankreich und England von jeher ſtarre Köpfe
gegeben hat die nicht nach dieſem Grundſatz gehandelt haben die
auch an ihrem Lande Kritik geübt haben wenn es notwendig
war Gerade daducch haben ſie in ihrem Vaterlande die wert
vollſten Dienſte geleiſtet Sehr richtig links Jn der bisherigen
Etatsdebatte und ebenſo in der Ausſprache über die Verfaſſungs
anträge iſt es vermieden worden die Perſon des Trägers der
Krone in die Ausſprache hineinzuziehen Das verdient hervor
gehoben zu werden Es iſt erfreulich daß der Reichstag es für
zweckmäßig und für fair gehalten hat in dieſer Weiſe zu handeln
Freilich wird der Reichstag immer dann wenn die Notwendigkeit
ihn dazu zwingt auch

die Perſon des Monarchen
in die Debatte ziehen Er erfüllt nur ſeine patriotiſche Pflicht
wenn er von ſeinem Rechte Kritik zu üben Gebrauch macht Nie
mand aber wird dankbarer ſein als der Reichstag wenn er nicht
gezwungen iſt von dem bisherigen guten Brauche abzuweichen

Es iſt im Hauſe der Wunſch geäußert worden der Reichs
kanzler möchte die auswärtige Preſſe etwas beſſer infor
mieren Hoffentlich geſchieht das nicht in der Art von Jnter
views die meiſt nur einen feuilletoniſtiſchen Wert haben Mit
Genugtuung begrüßen wir den Abſchluß des deutſch portu
gieſiſchen Handelsvertrages Was die Beſtrebungen
des japaniſch amerikaniſchen Vertrages anlangt ſo teile ich die
Auffaſſung des Reichskanzlers daß wir in dieſem Vertrage eine
Beeinträchtigung unſerer Stellung nicht erblicken und daß die
veſeitigung von Spannungen in den internationalen Beziehungen
ein Vorteil iſt welcher der geſamten Lage und indirekt auch uns
zugute kommt Sehr richtig links

Wenn man Japan nennt
ſo muß man ſich auch des anderen Staates im fernen Oſten er
innern der in den letzten Zeiten große Veränderungen vorbe
reitet Wir werden dieſen Veränderungen im Oſten ein aufmerk
ſames Auge ſchenken müſſen Jch will nicht an alle widerſpruchs
vollen Handlungen der deutſchen Staatskunſt erinnern Jch will
mich nur freuen daß endlich die CaſablancaAffäre in den
Hafen eines Schiedsgerichts eingelaufen iſt Sehr gut Den
Schaden der aus den vorhergehenden Jrrungen für die deutſche Ge
ſhäftswelt entſtanden iſt wird kein Gewinn aus Marokko je wieder
gut machen Marokko iſt uns noch viel gleichgültiger als die
Valkanprovinzen Lebhafte Zuſtimmung links Das Einlenken
in vernünftige Bahnen ſollte man nicht als Blamage für Deutſch
land bezeichnen Die ganze Aufregung der letzten Wochen hätten
wir uns ſparen können wenn wir mit Frankreich wie mit Eng
land den allgemeinen Schiedsvertrag hätten Das Haager Schieds
gericht wird ſich hoffentlich mit der

Stellung der Fremdenlegion
befaſſen die mit ihrem Landsknechtcharakter in die Gegenwart nicht

mehr hineinpaßt Allgemeine lebhafte Zuſtimmung Jm Zu
ammenhang mit Marokko warnte der Reichskanzler vor einer
bloßen Preſtigepolitik Jn der Tat ſoll insbeſondere Frankreich
gegenüber unſerer Politik nicht den Schein der verärgerten Schikane
tragen ſondern freundnachbarliche Abſichten beweiſen Sehr ge
wundert hat mich das Bedauern des Herrn Baſſermann über den
Abſchied des Herrn v Holſtein Jhm hat ein großes Berliner
Blatt im Dezember vorgeworfen daß er die Berichte unſerer
auswärtigen Vertreter abgeändert und korrigiert habe zur Jn
jormation des Kaiſers Dieſer Vorwurf iſt bis heute nicht wider
egt worden Wie Frenkreich mit Delcaſſé fertig geworden iſt ſo

erheben wir entſchiedenſten Widerſpruch gegen eine Rückberufung
es Herrn v Holſtein der in der Marokko Angelegenheit die

Rolle eines kleinen Delcaſſés hat ſpielen wollen Sehr
e e Reichskanzler Fürſt Bülow betritt den
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Umſchwung in der Türkei
erleiht gerade die Beteiligung der Offiziere an dem Kampfe gegen

das abſolute und deſpotiſche Regiment erhöhte Bedeutung Des
alb ſollten wir alles vermeiden was die junge Türkei moraliſch
Der tatſächlich ſchwächen könnte Wir mit unſerem Scheinkon
utionalismus haben ohnedies bei den Jungtürken weniger Sym
Jathien als die konſtitutionell und parlamentariſch regierten
mnder Sehr wahr links Vordrängen ſollte ſich Deutſchland
n der Welt überhaupt nicht wenn wir aber ſpäter vielleicht

wiſchen der Türkei und Oeſterreich als Vermittler wertvolle
ienſte leiſten könnten wäre das ein beſonderer Vorteil Der
onferenz können wir nur zuſtimmen wenn die Türkei und Oeſter

ſelbſt es wünſchen ſonſt müſſen wir die öffentliche Schau

ſtellung der Ueberlegenheiten Ratloſigkeiten und Rankünen ver
meiden Sehr gut links Nun zu

Oeſterreich

ſelbſt Wir ſtimmen dem Reichskanzler vollſtändig zu daß nichts
unterſtützt werden kann was Oeſterreich Verlegenheiten bereitet
Aber trotzdem muß den Bedenken Ausdruck gegeben werden die die
einſeitige Aufhebung des Berliner Vertrages hervorrufen muß
Die Zuſtände in Prag ſind überaus ſchmerzlich Der Boykott
öſterreichiſcher Waren in der Türkei iſt auch für Deutſchland uner
wünſcht vor allem wenn es wahr ſein ſollte daß eine wertvolle
Gabe die Deutſchland nach der Türkei geſchickt hat untergegangen
iſt Der Reichskanzler ſcheint mir doch die Angelegenheit der Ver
ſtändigung von der Annexion Bosniens etwas zu leicht genommen
zu haben denn der Vertrag iſt in Berlin geſchloſſen und garantiert
worden und Deutſchland muß Wert darauf legen daß ein Pakt
den Deutſchland garantiert auch gehalten wird Der Reichs
kanzler hat ſich ja auch ſeinerzeit darüber gefreut daß Jtalien
wie er ſich ſcherzhaft ausdrückte

eine Extratour mit Frankreich
gemacht hat Nach dem was der frühere italieniſche Miniſter
Fortis neulich in der italieniſchen Kammer geſprochen hat und
nach den Antworten die dieſe Rede die ein gewiſſes Wegrücken
vom Dreibund bedeutet gefunden hat ſcheint die Extratour doch

fortissimo getenzt zu werden Heiterkeit Das muß des
halb hervorgehoben werden damit wir uns vergegenwärtigen
wie der Dreibund im Laufe der Jahre durch die Freundſchaft die
einzelne Mitglieder desſelben einſeitig geſchloſſen haben materiell
einen anderen Jnhalt erhalten hat wie er in gewiſſem Grade
ausgehöhlt wurde Jnsbeſondere gilt dies von Jtalien das auf
die Beziehungen mit England Wert gelegt hat und wo der
Miniſter des Auswärtigen ausſprechen konnte wir freuen uns
beim Dreibund zu ſein wir haben aber auch eine Annäherung an

Frankreich und Rußland
gefunden Das zeigt uns daß Deutſchland im Zuſtande einer
gewiſſen Vereinzelung ſich befindet ich will kein anderes Wort
gebrauchen und daß Deutſchland allen Grund hat zu erwägen
ob es ſich nicht etwas anders orientieren kann und muß Eine
ſolche andere Orientierung vorzunehmen die nicht nur nicht gegen
die Bundesgenoſſen ſondern die ſogar den Bundesgenoſſen erwünſcht
ſein muß iſt die Pflicht ver verbündeten Regierungen Es fragt
ſich nach welcher Richtung dieſe Orientierung erfolgen ſoll Eng
land wird bei der momentanen Schwankung ſo lange ſich dies
nicht ändert kein Objekt für die Angliederung von Deutſchland
ſein können Auch das was Lord Roberts in der vorigen Woche
durchgeſetzt hat hat die Lage nicht entlaſtet Sein Antrag daß
England ſich jetzt eine Landmacht von einer Million ſchaffen ſoll
iſt von den konſervativen Pairs ſehr raſch angenommen worden
Das iſt deshalb wichtig weil ein Anſchluß an den Zweibund
wie wiederholt ausgeſprochen wurde zur Vorausſetzung haben
müßte daß England eine Landmacht von 400 000 Mann beſitzt
Wenn jetzt dieſe Landmacht von einer Million geſchaffen wird iſt
damit der Weg gegeben die Bedingung des Zweibundes zu er
füllen Es iſt die Meinung ausgeſprochen worden daß wenn
Deutſchland in ein weniger geſpanntes Verhältnis mit England
kommen könnte das zurzeit einer liberalen Regierung in Eng
land ungleich leichter wäre als mit einem konſervativem Miniſte
rium Vielleicht wird der Herr Reichskanzler ſich über dieſe
Fragen in der Kommiſſion ausſprechen und ſich gleichzeitig äußern
über den Beſuch des engliſchen Miniſters Lloyd Georges der unter
dem Vorwand der Jnformierung über ſozialpolitiſche Fragen er
folgt iſt vielleicht aber doch andere Beweggründe gehabt hat

Erfreulich iſt es wenn wir in bezug auf die Balkanfrage mit
Frankreich Hand in Hand dem Frieden dienen Wir begrüßen es
wenn die innere Spannung zwiſchen Deutſchland und Frankreich
immer geringer wird Wenn unſere internationalen Beziehungen
nicht immer ſehr gut ſind ſo iſt unſere lärmende renommiſtiſche
Methode die alles gleich an die große Glocke hängt daran ſchuld
Dann hat man auch nicht das rechte Vertrauen zu uns weil wir
noch kein wahrhaft konſtitutionelles Regiment haben Es iſt die
ſelbe Sache wie nit einem Mann der keinen Hausſchlüſſel hat
Er wird auch nicht für voll angeſehen Heiterkeit

Sehr dankhar bin ich dem Staatsſekretär v Bethmann Holl
weg der geſtern erklärt hat daß er das

Vereinsgeſetz
völlig loyal durchführen wolle Jch bin ihm um ſo dankbarer
dafür da ich ſelbſt nicht für das Geſetz geſtimmt habe Er hat der
Regierung und dem Parlament den beſten Dienſt geleiſtet wenn
er das feſte Verſprechen abgab daß das Geſetz ſo gehandhabt
werden ſoll wie er hier im Hauſe zugeſagt hat Was aber weiter
wichtig iſt das war die Selbſtändigkeit des Auftretens bei dieſem
Reſſort Sehr richtigl Die Frage der Reichsminiſterien
wird weniger wichtig wenn die Staatsſekretäre politiſche Perſön
lichkeiten ſind die ihre Politik ſelbſtändig vertreten und ſo poli
tiſches Kapital ſammeln Sehr gut links Der Staatsſekretär
will das Sprachenverbot nur angewendet haben wo die polni
ſchen Gewerkſchaften die Kuliſſe nationaliſtiſcher Beſtrebungen ſind
Die Zulaſſung der fremden Sprache ſetzt aber nach S 12 des Ver
einsgeſetzes voraus den ousdrücklichen Erlaß einer Ausnahmebe
ſtimmung durch die Landeszentralbehörden der
Staatsſekretär hat aber nicht mitteilen können daß das preußiſche
Miniſterium eine ſolche Ausnahmebeſtimmung erlaſſen hat Hört
hört links und im Zentrum Es muß den deutſchen Gewerk

ſchaften möglich gemacht werden auch Polen für ihre Beſtrebungen
zu gewinnen deshalb liegt der Gebrauch der polniſchen Sprache
gerade auch im deutſchen Jntereſſe und auch im ſtaatlichen Inter
eſſe denn Gewerkſchaften wenn ſie gut geleitet ſind verhindern
oder beſeitigen manche Gefahren das hat ſich beim letzten Streik
im Ruhrrevier gezeigt Dieſer Appell an die Vernunft der von
verſtändigen Gewerkſchaftsleitungen ausgeht ſoll doch nicht bei
den Polen aufhören Dieſer Fall zeigt was auf ſtaatlichem
Gebiet durch Zuſammenarbeiten von Geſetzgebung und Verwaltung
noch erreicht werden kann um Mißtrauen und Mißmut zu ver
hindern Das iſt doch eine der allerweſentlichſten ſtaatserhalten
den Aufgaben Hoffentlich gelingt es auch den

Etat
ſo zu geſtalten daß das Defizit auf ein verſtändiges Maß zurück
geführt und die Steuern nicht ſo viel Mißmut und Unmut zu
erzeugen brauchen Reichstag und Reichskanzler können mitein
ander in organiſchem Zuſammenwirken eminentes tun für eine
Erneuerung des Vertrauens der Bevölkerung in die ſtaatlichen
Jnſtanzen Sie hat Anſpruch darauf gerade jetzt in der Zeit
wirtſchaftlicher Bedrängnis daß ſie von den ſtaatlichen Jnſtanzen
geſchützt wird Beifall links

Reichskanzler Fürſt Bülow
Herr Haußmann hat ebenſo wie andere der Herren Vor

redner die Frage einer internationalen Einſchränkung der
Rüſtungen zur See behandelt Es iſt in der Debatte ge
fragt worden warum wir gegenüber ſolchen
Vorſchlägen eine ablehnende Haltung ein
genommen hätten Jch ſtelle zunächſt feſt daß ein
ſolcher Vorſchlag nicht an uns herangetreten iſt Jch will
aber mehr ſagen Wir haben ebenſo wie andere Mächte und
dus ſeit jeher nicht etwa ſeit die Reichsfinanzreform zur
Diskuſſion ſteht eine

internationale Beſchränkung der Rüſtungen
ſtets für eine an und für ſich ſehr wünſchenswerte Sache ge
halten Unſer Verhalten in dieſer Frage ging hervor aus
Zweifeln an der Durchführbarkeit ſolcher Vorſchläge und an
der Opportunität ergebnisloſer Diskuſſion die in einer ſo
heiklen Frage die Gegenſätze ſtatt ſie zu mildern leicht ver
ſchärfen könnte

Der Wunſch allein iſt es nicht Jch will gewiß nicht von
vornherein ohne zu prüfen jede Möglichkeit von der Hand
weiſen Aber allein die techniſchen Schwierigkeiten ſcheinen
mir ſehr große zu ſein Ja wenn es ſich nur um die Zahl
oder um das Deplazement der Kriegsſchiffe handelte Der
Schiffsbau hat aber noch andere Seiten die ſich nicht ſo leicht
zahlenmäßig faſſen laſſen und die bei einer Abmachung wenn
ſie wirkſam ſein ſoll nicht ausgeſchloſſen werden können Und
dann der Maßſtab Wo ſind Kriterien die gelten ſollen
ſelbſt wenn es möglich wäre die Summe der Jntereſſen auf
dem Weltmeere zu berechnen Würde es nicht doch unendlich
ſchwierig ſein berechtigte Aſpivationen von unberechtigten
zu trennen das Wachstum der wirtſchaftlichen Jntereſſen
wirtſchaftlichen Zukunftshoffnungen im voraus zu berechnen
techniſche Erfindungen von denen noch vor wenigen Tagen
der Abg Graf Kanitz geſprochen hat und ihre Wirkungen
im voraus zu berechnen Und dann Wir ſtehen in der
Mitte von Europa auf dem ſtrategiſch ungünſtigſten Platz
der ſich auf der Karte aller fünf Weltteile ausfindig machen
läßt

Unſere Rüſtungen ſind von der Notwendigkeit diktiert

uns nach verſchiedenen Seiten verteidigen zu können Es iſt
im Laufe dieſer Debatte wiederholt geſagt worden unſere
auswärtige Lage laſſe zu wünſchen übrig Gewiß die
Situation in Europa iſt in dieſem Augenblick keine beſonders
behagliche Jch habe da auch manche Wünſche Jch glaube
aber daß unſere Lage in dem Augenblick eine wirklich ſchlechte
und der Friede ernſtlich bedroht wäre wenn wir unſere
Rüſtungen vermindern würden unter den Stand den unſere
Lage in Europa erheiſcht

Und ſchließlich m das Maß der Umfang unſerer
Rüſtungen iſt vom Geſetz beſtimmt und zwar lediglich nach
dem Geſichtspunkte unſere Küſten zu verteidigen
und unſeren Handel zu ſchützen Der Umſtand daß unſere
geographiſche Lage unſere Sicherheit in erſter Linie ab
hängig erſcheinen laſſen wird von der Stärke unſeres Land
heeres auf der einen Seite auf der anderen Seite von dem
Maß unſerer wirtſchaftlichen und finanziellen Kräfte die
durch die Anforderungen für unſer Landheer und durch eine
allen anderen Ländern weit vorauseilende Sozialpolititk
ſtark in Anſpruch genommen ſind ſchließen es wie auch
unſere Marinebehörden mit mir anerkennen völlig aus daß
wir in unſerem Schiffsbau über das für unſere Verteidigung

ten und dementſprechend geſetzlich Feſtgelegte hin
ausgehen

Der Herr Abg Haußmann hat weiter in ſeinen Aus
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führungen auch den Namen eines langjährigen Beamten
des Auswärtigen Amtes in die Diskuſſion gezogen
Es handelt ſich um einen in langer und harter Arbeit unter
vier Kanzlern ergrauten Beamten es handelt ſich um einen
Mann von wachſamem und ſtarkem Patriotismus der wäh
rend eines Menſchenalters für die deutſchen Jntereſſen auf
der Breſche geſtanden hat Es handelt ſich um einen Mann
deſſen ungewöhnliche Kenntnis und deſſen hervorragende
politiſche Befähigung und deſſen ſelbſtändiger Charakter
allen denjenigen Achtung einflößen müſſen die ihn kennen
Jch weiſe die gegen den

Wirklichen Geh Rat v Holſtein
gerichteten Angriffe zurück

Der Herr Abg Haußmann hat weiter in dem Augen
blick wo ich dieſen Saal betrat angedeutet daß in der
Marokkoangelegenheit ſich verſchiedene Einflüſſe bemerkbar
gemacht hätten Das Auswärtige Amt iſt ein mir unter
ſtelltes Reſſort und in einem mir unterſtellten
Reſſort dulde ich keine Unter und Neben
ſtröm ungen Jndem ich für die Einheitlichkeit der Füh
rung und Leitung unſerer Politik Sorge trage erfülle ich
lediglich die mir von der Verfaſſung auferlegte Pflicht die
von dem Reichskanzler volle Ausfüllung ſeiner konſtitutio
nellen Befugniſſe verlangt

Endlich hat der Abg Haußmann auch an dem Vor
gehen Oeſterreich Ungarns in verſchiedenen
Punkten Kritik geübt Oeſterreich Ungarn iſt uns ſeit
einem Menſchenalter ein treuer Bundesgenoſſe geweſen Jch
halte es nicht für richtig die Schwierigkeiten in denen ſich
gegenwärtig unſer Bundesgenoſſe befindet durch eine un
fruchtbare Kritik zu erhöhen Jch wiederhole Wir ſtehen
zu Oeſterreich Ungarn und wir glauben auch der
Sache des Friedens am beſten dadurch zu dienen daß wir
keinen Zweifel laſſen über die Unerſchütterlichkeit dieſes
Bündniſſes und über den Ernſt mit dem wir unſere Bünd
nispflicht betrachten Stürmiſcher mehrfach wiederholter
Beifall rechts in der Mitte und links

Staatsſekretär des Auswärtigen v Schoen
Jn aller Kürze einige Bemerkungen über Einzel

fragen der auswärtigen Politik Zunächſt
Marokko Jm Frühjahr dieſes Jahres iſt Jhnen eine
Sammlung von Aktenſtücken über dieſe Frage vorgelegt wor
den Eine Fortſetzung dieſes Weißbuches iſt
in Arbeit ich hoffe daß es Jhnen bei Jhrem Zuſammen
tritt nach den Weihnachtsferien oder ſehr bald danach zu
gänglich gemacht werden kann Sie werden in dieſem Weiß
buch manche Aufklärung und manche Berichtigung
finden Ueber den Zwiſchenfall mit den Deſerteuren in
Caſablanca wird das Weißbuch nur ſehr wenig enthalten
Jch möchte daher dazu bemerken Es iſt wie im bürgerlichen
ſo auch im ſtaatlichen Leben ein allgemein anerkannter und
befolgter Grundſatz daß eine Sache die vor dem Rich
ter iſt der Erörterung entrückt werden ſoll Das müſſen
wir auch bezüglich des Falles von Caſablanca und auch der
unmittelbar zuſammenhängenden Fragen tun Aus dieſem
Grunde muß ich es mir verſagen jetzt auf dieſe Sache ein
zugehen Nur das eine will ich bemerken daß die Annahme
des Abg Scheidemann als ob wir noch nach Kenntnis des
franzöſiſchen Berichtes unſer Verlangen der vorherigen Ent
ſchuldigung aufrecht erhalten hätten irrtümlich iſt in
doppelter Beziehung in bezug auf den Zeitpunkt und in
bezug auf den Jnhalt Der franzöſiſche Bericht iſt am
7 November abends in meine Hände gelangt und unver
züglich darauf iſt die Verſtändigung zwiſchen uns und Frank
reich über das Schiedsgericht erfolgt Von einer Entſchuldi
gung iſt niemals die Rede geweſen nur von dem Ausdrucke
des Bedauerns Heiterkeit

Vielfach iſt der Wunſch geäußert worden unſere
Truppen aus China zurückzuziehen Die Re
gierung teilt dieſen Wunſch in vollem Vertrauen darauf
daß die chineſiſche Regierung loyal und energiſch für die
Aufrechterhaltung der Ruhe ſorgen wird und in der Lage
iſt etwaigen Bewegungen entgegenzutreten Wir haben be
kanntlich bereits vor einigen Jahren die Jnitiative der
Zurückziehung der Beſatzungstruppen ergriffen Wir haben
auch im Laufe dieſes Jahres weitere Schritte zur Verminde
rung der Beſatzung getan und zwar mit dem Erfolge daß
eine derartige Maßregel die ja auch aus fiskaliſchen Grün
den ſehr wünſchenswert iſt unverzüglich ins Auge gefaßt
werden konnte Jnzwiſchen iſt in China der Thronwechſel
eingetreten Wenn dieſer Akt auch in Ruhe ſich vollzogen
hat und erfreulicherweiſe die Hoffnung beſteht daß Ruhe
und Ordnung im weiten chineſiſchen Reiche aufrecht erhalten
bleiben werden ſo empfiehlt es ſich doch zurzeit von einer
ſofortigen Zurückziehung der Truppen abzuſehen denn nach
dem Urteil aller Sachverſtändigen würde jede Truppenbewe
gung im gegenwärtigen Zeitpunkt bei der chineſiſchen Be
völkerung Beunruhigung hervorrufen Sie könnte zu Mi ß
deutungen und Zwiſchenfällen Anlaß geben
Aus ähnlichen Erwägungen hat auch die japaniſche Regie
rung die bereits für November beſchloſſene Zurückziehung
vorläufig noch aufgegeben Jedenfalls beabſichtigt die
Kaiſerliche Regierung eine erhebliche Verminderung wenn
nicht die gänz liche Zurückziehung ſo ſchnell wie
möglich in die Wege zu leiten

Verſchiedene Redner haben darauf hingewieſen daß
der Botſchafter in Konſtantinopel zurzeit des
Umſchwunges nicht auf ſeinem Poſten war und es iſt die
Vermutung ausgeſprochen worden daß Frhr v Marſchall
ſich von den Ereigniſſen habe überraſchen laſſen Anzeichen
einer möglichen Umwälzung hatte der Botſchafter längſt be
merkt und berichtet Wie raſch ſich die ſtille Bewegung in
eine offene umwandeln würde und welchen Erfolg ſie haben
würde das entzog ſich jeder Berechnung Frhr v Marſchall
befand ſich in der Tat auf einem durch Geſundheitsrückſichten
gebotenen Urlaub als die Wendung der Dinge in Konſtan
tinopel mit ungeahnter überraſchender Schnelligkeit ſich voll
zog Der erſte Gedanke war den Botſchafter zur Rückkehr
zu veranlaſſen Nach eingehender Erwägung iſt davon Ab
ſtand genommen worden weil wir beſtimmte Anzeichen
hatten daß eine beſchleunigte Rückkehr zu verwirrenden
Kommentaren Anlaß geben würde und der Verdächtigung
Raum geben würde als ob es ſich um die Rettung des alten
Regimes handle Auch war die Vertretung in bewährten
Händen Bemerken möchte ich noch daß unſer Vertreter
im erſten Selamlik dem hiſtoriſchen nach Wiedereinführung
der Verfaſſung beigewohnt hat und hierbei dem Sultan die
beſten und herzlichſten Glückwünſche des Kaiſers zur Wen l

dung der Dinge zur Reformaktion übermittelt hat in derSeit daß die Neuerung der Türkei zum Segen gereichen

werde Hört hört Deutſchland iſt alſo die erſte Macht
n ie ihre Sympathie für die verjüngte Türkei zum

usdruck gebracht hat Unrichtig iſt auch daß die deutſchen
Schiffe am türkiſchen Freudentage nicht geflaggt hätten

er Abg Haußmann hat dem jetzigen Botſchaf
ter der Vereinigten Staaten in Berlin ſehr
freundliche Worte gewidmet und mit Wärme von den Ge
fühlen geſprochen die wir alle ihm und dem großen Volke
entgegenbringen das er vertritt Wir alle füge ich
hinzu mit erhöhter r wir alleund niedrig Lebhafte Heiterkeit Jch will no
einige Worte über das ſchwierige Thema vom aus
wärtigen Dienſte ſagen An der Diplomatie iſt in
den letzten Wochen herbe Kritik geübt worden Jch gebe die
Hoffnung nicht auf daß eine Zeit kommen wird wo Sie
wieder mit Wohlwollen der Diplomatie a rtg
werden Daß die Zuführung friſchen Blutes er
wünſcht iſt iſt ganz meine Meinung Heiterkeit Hört
hört Daß in dem Geſchäftsbetriebe des Auswärtigen
Amtes manches verbeſſerungsbedürftig manches verbeſſe
rungsfähig iſt das zuzugeben bin ich der erſte Manches
iſt bereits geſchehen vieles bleibt noch zu tun übrig Re
formen ſind in Arbeit und ich widme denſelben be
ſonderes und lebhaftes Jntereſſe Jch bitte Sie überzeugt
zu ſein daß ich alle Kräfte daran ſetzen werde um praktiſche
Neuerungen einzuführen und wenn meine Kräfte reichen
auch durchzuführen

Abg Zimmermann Ref Partei
Trotz unſerer Freundſchaftsbeteuerungen hält ganz England

Deutſchland nach wie vor für den Feind Das ſollte uns davor
behüten unſere Flottenpolitik zu beſchränken Fürſt Bülow ſollte
Oeſterreich darauf aufmerkſam machen daß die weitere Schädigung
des Deutſchtums auch das Bündnis ſchwer gefährden muß Sehr
gut Ein Deutſchtum ohne Deutſch Oeſterreich kann es nicht
geben Redner wendet ſich dann der Beamtenbeſoldungsvorlage
zu Ungerecht iſt die wachſende Beſchäftigung weiblicher Beamter

Abg Dröſcher konſ
ſpricht lediglich von der Beſoldungsvorlage die er für eine
dringende Notwendigkeit erklärt Alle Hoffnungen hat ſie frei
lich nicht erfüllt aber die Beamten dürfen ihre Forderungen auch
nicht überſpannen Leider ſind in der Vorlage weſentlich neue
ſoziale Geſichtspunkte nicht enthalten

Abg Beck Heidelberg natl

beſpricht ebenfalls die Beamtenbeſoldungsvorlage in ähnlicher
Weiſe

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Freitag
11 Uhr

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

11 Sitzung vom 10 Dezember
Am Mirniſtertiſch Delbrück Breitenbach
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Ahr 15 Min
Auf der Tagesordnung ſteht die

Interpellation Trimborn Ztr betreffend Maßnahmen zur
Linderung der Arbeitsloſigkeit

in Verbindung mit den Anträgen Aronſohn frſ Vp und Rahard
konſ betreffend die Beſchleunigung öffentlicher Arbeiten

Handelsminiſter Delbrück erklärt ſich bereit die Jnterpellation
alsbald zu beantworten

Abg Trimborn Ztr begründet die Jnterpellation Die
wirtſchaftliche Kriſe ſei international Auch aus anderen Län
dern kämen Klagen Jn Deutſchland beſtehe nach einer gewerk
ſchaftlichen Berechnung nur eine Arbeitsloſigkeit von 2,7 Prozent
gegen 8,2 Prozent in England und 5,2 Prozent in Belgien Die
Rrſache der geringeren Arbeitsloſigkeit ſei daß Deutſchland nicht
ausſchließlich Jnduſtrieſtaat ſei ſondern eine lebensfähige Land
wirtſchaft habe die das beſte Rückgrat des Staates ſei Ohne den
kräftigen Zollſchutz der Landwirtſchaft wären die Wirkungen der
Kriſe noch viel ſchlimmer Sehr richtig im Zentrum Zu
einem Angriff auf die Wirtſchaftspolitik der letzten Jahre ſei alſo
kein Anlaß da Nicht überall herrſche Arbeitsloſigkeit Die Ge
werkſchaften hätten viel getan zur Linderung der Not Zu be
dauern ſei daß die Arbeiter oft ſelbſt die Notlage vermehren weil
ſie die überwieſene Arbeit nicht übernehmen wollten Auch für
den Staat bleibe noch viel zu tun Wo ein Wille ſei ſei auch ein
Weg Was ſolle jetzt noch die Maſſenbeſchäftigung ausländiſcher
Arbeiter Zur Feſtſtellung der Lage des Arbeitsmarktes müſſe
noch mehr geſchehen unter Heranziehung der Arbeiterverbände Ge
werkſchaften ulw

Handelsminister Delbrück
Die Urſachen der Arbeitsloſigkeit können politiſcher wirtſchaft

licher lokaler nationaler und internationaler Natur ſein Die
Urſache muß man ermitteln wenn man die Mittel finden will
mit denen Abhilfe zu ſchaffen iſt Die Urſache der derzeitigen Ar
beitsloſigkeit iſt wie ſchon geſagt worden zweifellos die amerika
niſche Wirtſchaftskriſe die auf unſeren Geldmarkt nachteilig ge
wirkt und damit die ſchon vorhandene rückläufige Bewegung der
wirtſchaftlichen Konjunktur noch verſtärkt hat Jn erſter Linie
handelte es ſich bei uns um eine Finanzkriſis deren Folge erſt die
wirtſchaftliche Kriſis war die nicht nur die Arbeiter ſondern das
geſamte Handwerk und Gewerbe den geſamten Mittelſtand be
troffen hat Erfreulicherweiſe zeigen ſich bereits

Anſätze zu einer Beſſerung

insbeſondere im Baugewerbe Von der amerikaniſchen Kriſe
wurden beſonders die auf den amerikaniſchen Markt angewieſenen
Gewerbe betroffen insbeſondere der Schiffsbau Leider haben
wir keine umfaſſende Statiſtik über die Arbeitsloſigkeit in den
einzelnen Gewerben Sobald ſich die Verhältniſſe im Baugewerbe
gebeſſert haben wird auch die Eiſeninduſtrie mehr Beſchäftigung
finden ſie hängt ja großenteils vom Baugewerbe ab Da wir die
Urſachen der Arbeitsloſigkeit nicht aus der Welt ſchaffen können
müſſen wir die Folgen zu mildern ſuchen Theoretiſch ſcheint eine

Arbeitsloſenverſicherung

das Gegebene Die preußiſche Regierung ſteht in dieſer Frage
durchaus auf dem vom Staatsſekretär des Jnnern im Reichstage
dargelegten Standpunkt Die Linderung der Not die mit der Ar
beitsloſigkeit erwächſt werden wir nach wie vor uns angelegen
ſein laſſen durch Wanderarbeitsſtätten und die Unterſtützung der
unabhängigen am beſten paritätiſchen Arbeitsnachweiſe aus
Staatsmitteln Bei der Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit iſt die
große Schwierigkeit daß nicht jeder Arbeiter für jede Arbeit taugt
Wirklich helfen könnte man nur durch Verringerung des Ange
bots oder durch Vermehrung der Nachfrage

Der Staat ſoll nun auf die Kommunen d
einwirken daß ſie den notleidenden Gewerben d in
geben Das iſt leichter geſagt als getan Wir ſind dafträge
bereit die noch vorhandenen Mittel der einzelnen Reſſort aus
naturgemäß jetzt am Schluß des Etatsjahres nur noch gerine

ngzu Maßnahmen zu verwenden die die Arbeitsloſigkeit wir nd
können Man hat uns empfohlen möglichſt ſchon jetzt Arhen dern
Angriff zu nehmen die künftig auszuführen ſind alſo Arte in
an Bauten die in den nächſten Jahren doch fertiggeſtellt ten
müſſen Jch bezweifle daß das Haus damit einverſtanden e den
wollten wir jetzt ſchon Arbeiten in Angriff nehmen für die dire
nicht einmal die Anſchläge feſtſtehen und die noch der Gen wo
gung des Hauſes bedürfen Würden wir das tun ſo müßte mi
Landtag nolens volens auch die Endſummen dieſer Projeite der

r e bewilligen die er doch noch gar nicht kennt Jch als Mintwünſche mir einen ſolchen Verzicht des Landtags auf ſein Griſter

migungsrecht auch nicht Der Miniſter geht dann auf die nDebatte gemachten Einzelvorſchläge näher ein der
Es ſind in dieſem Jahre auch 10 000 Mark mehr als im vori

Jahre für dieſen Zweck eingeſetzt Aber der Arbeitsnachweis t n
auch nur lokalregulierend eingreifen denn es iſt außerordenth
ſchwer Jnduſtriearbeiter zu bewegen ihre Heimat zu verlaſſe
und an anderen Orten Beſchäftigung zu nehmen die ihnen nicht
liegt Jn bezug auf die Frage der Verringerung des Angebot
ſind wir in einer ſchlechten Lage weil wir in der Beſchäftigung
auswärtiger Arbeiter einen gewiſſen Regulator für den Arbeits
markt haben Das dürfen wir nicht vergeſſen Wir haben die
ausländiſchen Arbeiter nur ins Land gezogen der bitteren Not
wendigkeit wegen Man würde im Oſten viel lieber unſere alten
Leute behalten haben Lebhafte Zuſtimmung rechts Aber ſie
ſind nicht zu halten Sie ziehen in andere Gegenden weil ihnen
die Beſchäftigung dort vorteilhafter erſcheint Nachwuchs haben
wir im Oſten nicht und infolgedeſſen ſind wir auf die auswärtigen
Arbeiter zur Verrichtung von Arbeiten angewieſen die unſere
einheimiſchen Arbeiter nicht mehr verrichten wollen Aber richtig
iſt daß die Beſchäftigung auswärtiger Arbeiter nicht dahin führen
darf daß in der Zeit einer mangelnden Arbeitsgelegenheit den
einheimiſchen Arbeitern die Möglichkeit des Arbeitens genommen
wird Wir ſind bemüht in dieſer Weiſe zu handeln Jm Ruhr
revier iſt die Jnduſtrie auch beſtrebt geweſen gewiſſe ausländiſche
Elemente aus ihrer Arbeiterſchaft abzuſchieben Es liegt in der
Notur der Dinge daß man in erſter Linie den einheimiſchen
Arbeiter zu halten beſtrebt iſt Jn den eigentlichen fis
kaliſchen Betrieben werden keine Ausländer
beſchäftigt in der Eiſenbahnverwaltung nur ganz vorüber
gehend Jn keinem fiskaliſchen Betriebe haben ſoweit ich habe
feſtſtellen können Arbeiterentlaſſungen ſtattgefunden die die Zahl
der Arbeitsloſen rermehrt hätten Die Notſtandsarbeiten kann
man nur als ein höchſt mangelhaftes und unzureichendes Mittel
anſehen Es kann ſich auch da nur um Arbeiten handeln die einen
wirtſchaftlichen Wert haben denn man kann nicht einen Berg
abkarren und dann wieder zurückkarren laſſen Dieſe Notſtands
arbeiten ſind auch meiſtens nur Erdarbeiten für Bauten Dieſe
im Winter durch Jnduſtriearbeiter verrichten zu laſſen iſt aus
geſchloſſen Handwerker kommen hier auch nicht in Frage Es
würden nur Arbeiter ſich zu dieſen Arbeiten finden die vorüber
gehend arbeiten wollen Das gleiche gilt von den Arbeiter
wanderſtätten Man kann auch nicht verheirateten Ar
beitern zumuten die Familie zu verlaſſen und dort zu arbeiten
Wir werden aber ſel lſtverſtändlich bei der jetzigen Konjunktur
ſo viel Aufträge hercusbringen als nur möglich iſt Jch werde
die Neuanlagen im Ruhrrevier ſo forcieren und betreiben wie
nur möglich iſt Aber wir ſind in der Beziehung auch abhängig
von den jeweiligen Bedürfniſſen Die Mittel die nach dem Etat
des laufenden Jahres noch vorhanden ſind ſollen ſo raſch wie
möglich verausgabt werden um Aufträge herausgehen zu laſſen
Die Vorbereitungen für die Ausgaben des neuen Etats ſollen ſo
gefördert werden daß die Aufträge unmittelbar nach der Verab
ſchiedung des Etats erteilt werden können Die Gefängnis
arbeit kann nicht ganz beſeitigt werden auch können die Ar
beiten die unter normalen Verhältniſſen auf Gefängnisarbeit
baſieren nicht mit einem Male anderweitig vergeben werden
Alles in allem Wir werden tun was irgend möglich iſt um eine
Linderung der Arbeitsloſigkeit herbeizuführen Beifall Die
großen Kommunen ſind auf dieſem Gebiete der ſozialpolitiſchen
Fürſorge ſchon muſterhaft vorgegangen Gerade einen Teil der
Erfahrungen über die wir heute verfügen verdanken wir dem
opferwilligen Einſpringen der großen Städte Beifall rechts u
bei den Natl

Miniſter der öffentlichen Arbeiten Breitenbach

Jch habe im Januar bereits die Eiſenbahndirektionen ange
wieſen arbeitsloſe Jnduſtriearbeiter nach Möglichkeit zu be
ſchäftigen Demgemäß iſt verfahren worden eine große Zahl
Jnduſtriearbeiter ſind in der Eiſenbahnverwaltung tätig Die
Eiſenkahnverwaltung hat in dieſem Jahre eine beſonders große
Bautätigkeit entfaltet wir wenden 338 Millionen dafür auſ
doppelt ſo viel wie 1904 und erheblich mehr als in den letzten drei
Jahren Aehnlich liegen die Dinge in der allgemeinen Bau
rerwaltung Der Miniſter führt eine Reihe von Zahlen an
Den Wunſch die Arbeiten der Staatseiſenbahn und der Staaks
bauverwaltung auf die einzelnen Jahre gleichmäßiger zu verteilen
teilen wir auch und möchten ihn gern zum Grundſatz erhoben ſehen
Aber das iſt unmöglich wir können erfahrungsgemäß die Ent
wickelung des Verkehrs nicht auf längere Zeit hinaus überſehen
und das Maß der von uns vorzunehmenden Arbeiten wird immer
mit der Verkehrsentwickelung Schritt halten müſſen Die früher
erlaſſene Verfügung daß einheimiſche Arbeiter die eine gewiſſe
Zeit in einer gewiſſen Zone um Waſſerbauten herum anſäſſig
waren zu Arbeiten an dieſen Waſſerbauten nicht ange wo
werden durften iſt inzwiſchen aufgehoben worden Wir werden
uns bemühen die Schwierigkeiten die der Linderung der Arbeits
loſigkeit entgegenſtehen zu überwinden Beifall rechts

Abg Borgmann Soz Die Arbeitsloſigkeit wird erſt W
hören wenn die beſtehende Geſellſchaftsordnung geändert iſt Ge

lächter n daßAbg Malkewitz konſ Das Land wird ſich wundern i
wir uns hier über die Arbeitsloſigkeit den Kopf zerbrechen wah
rend der Landwirtſchaft die Arbeitskräfte fehlen Zuſtimmung

ngeſchrän

die

rechts Die Gefängnisarbeit muß noch weiter ei

werden denDas Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Dienstag
12 Januar 1909 11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten z der

i Zur Begrüßung des deutſchen gatferg ſich
im nächſten Frühjahr wieder die Jnſel Korfu beſucht wird
der türkiſche Thron folger Reſchad Effendi in
gleitung zweier Kriegsſchiffe dorthin begeben

Die Prinzeſſin Albert zu Schleswiſtein Glücksburg iſt von einer Tochter entbunden
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Generaloberſt v Lindequiſt in Berlin vollendete
geſtern ſein ſiebzigſtes Lebensjahr

Fürst Bülow an Fehrenthal
4 Der Korreſpondent des Newyork Herald teilt mit

daß er aus ausgezeichneter Quelle erfahren habe der tür
tiſche Botſchafter in Berlin habe dem Miniſter des Aeußern
Tewfik Paſcha eine intereſſante Mitteilung über ein
Schreiben Bülowsan Baron Aehrenthal über
mittelt Danach habe Fürſt Bülow den öſterreichiſchen
Staatsmann darauf aufmerkſam gemacht daß es abſolut
notwendig ſei die Verhandlungen mit der
Türkei wieder aufzunehmen und unter Umſtän
den ſogar Opfer zu bringen Denn die Lage Europas ſei
derart daß jeden Augenblick ernſte Ereigniſſe eintreten
tönnten Bülow habe den türkiſchen Botſchafter in Berlin
autoriſiert in Konſtantinopel Mitteilung von dieſer Note
an Aehrenthal zu machen

Die SaaleZtg erfährt zu der vorſtehenden Meldung
Die Nachricht dürfte zutreffend ſein denn ſie entſpricht der

jenigen Anſchauung der der deutſche Reichskanzler wiederholt und
zuletzt auch in einem Bericht an den Kaiſer Ausdruck verliehen hat
Kaiſer Wilhelm teilt dieſe Anſicht des Kanzlers Sie iſt unſeres
Erachtens ſchon deshalb richtig weil dieſe Behandlung der
orientaliſchen Frage allein geeignet erſcheint allenfallſigen
ſchweren wirtſchaftlichen Schäden der öſterreichiſchungari
ſchen Monarchie vorzubeugen Aber wenn auch dieſe diploma
gziſche Aktion von einem gewiſſen Erfolg gekrönt ſein ſollte ſo iſt
damit der Zündſtoff auf dem Balkan nicht beſeitigt Daß im
Frühjahr an der bosniſchſerbiſchen Grenze die Flinten knallen
und ein regelrechter Bandenkrieg dort unter Aſſiſtenz Monte
negros ausbrechen wird daran zweifelt in Börſenkreiſen
in denen man zuweilen ſehr gute Vorahnungen hat
kein Menſchl

Der Fall Hammann
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Wegen

mehrerer unter S 196 des Strafgeſetzbuches fallender Behaup
tungen die in einer gegen den Wirklichen Legationsrat im
Auswärtigen Amt Dr Hammann veröffentlichten Bro
ſchüre enthalten ſind ſtellte der Staatsſekretär
v Schoen gegen den Herausgeber der Broſchüre Werner
Steinhoff und den Mitbeteiligten Bruno Schmitz
Strafantrag

Das Ende des Prozeſſes Eulenburg
Die vor kurzer Zeit zur Unterſuchung Eulenburgs nach

Liebenberg entſandte gerichtsärztliche Kommiſſion hat nun
mehr der Staatsanwaltſchaft ein ſchriftliches Gutachten über
mittelt Aus demſelben geht der Poſt zufolge hervor daß
die Kommiſſion eine Wiederherſtellung des Fürſten nach
menſchlichem Ermeſſen bezweifelt Sie hält es daher für aus
geſchloſſen daß Fürſt Eulenburg in Anbetracht ſeines hohen

Alters jemals wieder verhandlungsfähig
ſein wird Um aber den geſetzlichen Vorſchriften zu ge
nügen wird die Staatsanwaltſchaft den Fürſten dauernd
in je vier bis ſechs Monaten von einer gerichtsärzt
lichen Kommiſſion unterſuchen laſſen um ſomit die Ver
handlungsfähigkeit des Fürſten ſtets aufs neue feſtſtellen
zu können

Eine Bevormundung der Beamten
ſoll ſich nach der Deutſch Poſtztg die Oberpoſtdirektion in
Kiel haben zuſchulden kommen laſſen indem ſie nach den
Stadtverordnetenwahlen ſämtliche Poſtbeamte amtlich dar
über vernehmen ließ ob ſie von ihrem Wahlrecht
Gebrauch gemacht haben Bei den letzten Stadtverord
netenwahlen ſind in Kiel bekanntlich nur Sozialdemokraten
gewählt worden und dieſer Umſtand mag vielleicht die An
frage der Oberpoſtdirektion veranlaßt haben Uebrigens
ſoll eine große Anzahl von Beamten die geforderte Auskunft
über die Ausübung ihres Wahlrechts verweigert haben

Die Gefängnisarbeit
Ueber die Konkurrenz der Gefängnisarbeit haben in

Hannover die Geſchäftsleute wieder bittere Klage zu
führen und zwar handelt es u um größere Schloſſer
arbeiten für ſtaatliche Gebäude die im Gefängnis zu
Hannover hergeſtellt worden ſind Eine Verſammlung der
Handwerkskammer beſchäftigte ſich damit und betonte wie
der Frankf Ztg berichtet wird daß man angeſichts ſolcher
Vorfälle der immer betonten Handwerkerfreundlichkeit der
Regierung Mißtrauen entgegenbringen müſſe Es ſoll jetzt
das Material geſammelt werden um daraufhin weiter vor
gehen zu können

Biſchof Kepplers Schulproteſt
Der Einſpruch des Biſchofs Keppler gegen die Schul

novelle und die Beſchlüſſe der württembergiſchen Land
tagskommiſſion iſt ſo ſchreibt man der Frankfurter Zeitung
aus Kreiſen der katholiſchen Geiſtlichkeit ſehr bezeichnend für
das ganze Weſen des heutigen Ultramontanismus Mit
keinem Wort wird vom Lihef die Berechtigungeiner
Entwicklung in Schulſachen zugegeben Älles ſoll
ein und bleiben wie vor 100 Jahren als Schuſter und
hneider nebenher die Dienſte von Schulmeiſtern verſahen

Geſchichtliche Entwicklung iſt dieſen Kreiſen überhaupt ein
Greuel und wo ſie konnten haben ſie fortſchrittliche Menſchen
und Jdeen nach Kräften mißhandelt Konſervierung auch
der veraltetſten Dinge iſt allein echt kirchlich das Wagnis
olche Altertümer anzutaſten das ſchwerſte Verbrechen

Papſt Pius IX hat vor 46 Jahren woran das XX Jahr
hundert die Zeitſchrift der fortſchrittlichen Katholiken zum öſter
reichiſchen Kaiſerjubiläum erinnert die öſterreichiſchen Staatsgeſetze
über Glaubens und Gewiſſensfreiheit als abſcheulich erklärt und
erflucht Jm gleichen Geiſte tut es jetzt Biſchof Keppler Auch in
du echteſt kirchlichen Kreiſen hat ſich längſt die Ueberzeugung

T bgerungen daß z B die geiſtliche Bezirksſchulauf
ſchon hätte abgeſchafft werden ſollen aber

t e Hierarchie weiß davon nichts Mitleidlos werden die weiteſten
atholiſchen Kreiſe in Württemberg ſofern ſie ſich ein eigenes Urteil

gewahrt haben den kommenden Ereigniſſen entgegenſehen und der
e des Biſchofs Keppler und ſeiner Räte wird ſie in der Er
enntnis nicht wankend machen daß wenn je einmal ſo in der
ſan der geiſtlichen Schulaufſicht die Frucht reif vom Baume

Allgemeine Mitteilungen
Die andauernde

preußiſchen Zollbeamten in allen lts und
Standesangelegenheiten iſt eine Frage die jetzt allenthalben
aufgeworfen wird Die Zollverwaltung bietet jetzt den
Militäranwärtern die aller ſchlechteſten Aus
ſichten Die meiſten müſſen mit minimalem Gehalt c

ne en enhaus r die ſo hartgeſetzten Zollbeamten ein ſo wart zu
Die Kieler Handelskam mer hat einſtimmig be

ſchloſſen beim Reichstag die Ablehnung des Geſetzentwurfs über
das Branntweinhandelsmonopol zu erbitten

Der Oldenburgiſche Landtag beſchloß eine
Aenderung des Staatsgrundgeſetzes wonach die Einführung des
gleichen geheimen allgemeinen direkten Landtagswahl
rechts erfolgen kann

Die diesjährige Ernte iſt in Bayern befriedigend
ausgefallen Zwar bleibt das Erträgnis etwas hinter dem vor
jährigen zurück das ſeit 1899 das größte geweſen iſt doch über
trifft es das Jahresdurchſchnitts Erträgnis der Ernten 1898/1907
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Ausland

Das deutſche Geſpenſt und kein Ende
Die Furcht vor der Gefahr einer deutſchen Jnvaſion iſt

nachgerade zur fixen Jdee in den engliſchen Köpfen gewor
den Leider finden ſich Leute die gewiſſenlos genug ſind
trotzdem ſie ſelbſt ifellos das Lächerliche des Gedankens
klar erkennen breite Volksſchichten immer mehr zu ver
hetzen Kein Tag vergeht mehr ohne demonſtrative Ma
növer ohne Reden in denen in frivolſter iſe auf die

nahe Gefahr hingewieſen wird Nachſtehend die
neueſten Leiſtungen der engliſchen Zeitungsleute und
Politiker

London 10 Dez Die Jnvaſionsgefahr ſteht heute
wieder im Vordergrund des Jntereſſes Standard und
Daily Expreß lenken die öffentliche Aufmerkſamkeit auf

den Zuſtand des Kriegshafens in Sheerneß an der Mündung der
Themſe Hier ſollen die Verteidigungsmittel gänzlich vernach
läſſigt worden ſein Sheerneß liege nur dreihundert engliſche
Meilen von Wilhelmshaven entfernt Jm Falle eines Krieges
mit Deutſchland würden die engliſchen Kriegsſchiffe in Sheerneß
ſicherlich das Ziel eines deutſchen Torpedoangriffes
ſein Jn Anbetracht dieſer Umſtände ſei die Vernachläſſigung
dieſes Kriegshafens ſeitens der Admiralität geradezu ein natio
naler Skandal

London 10 Dez Jn einer Verſammlung hervorragen
der engliſcher Seeoffiziere und Politiker in der
Royal United Service Jnſtitution wurde die Jnvaſionsgefahr
ſehr eifrig beſprochen und kritiſiert Natürlich wurde bei
dieſer Gelegenheit Deutſchland wieder die Rolle des
ſchwarzen Mannes aufgedrängt So ſagte Admiral Sir Ge
rard Noel in einer großes Aufſehen erregenden Rede unter an
derem Deutſchland habe die Nordſee zum Parade
platz für ſeine Flotte gemacht Miſter Ballairs wußte mitzu
teilen daß das deutſche Flottenprogramm ſich fortwährend er
weitere während das engliſche nicht einmal eingehalten würde
Alle übrigen Redner malten die deutſche Gefahr recht lebhaft aus
Auch mit dem Artikel über die mangelhafte Verteidigung von
Sheerneß den einige geſtrige Zeitungen veröffentlichten ſiehe
oben beſchäftigte man ſich lebhaft Jn Sheerneß hieß es ſind
unter anderen auch vier Dreadnoughts und eine große Anzahl an
derer mächtiger Linienſchiffe ſtationiert die oftmals des Nachts
in dem leicht zugänglichen Hafen ſorglos vor Anker gehen
Kaum 300 Meilen entfernt in Wilhelmshaven liegen 36 Zerſtörer
auf der Lauer Dieſe könnten beim Anbruch der Nacht die deutſche
Küſte verlaſſen und in der Morgendämmerung in Sheerneß ein
treffen und fürchterliche Zerſtörung unter den ahnungsloſen
Schlachtſchiffen anrichten England könne dieſen 36 deutſchen Zer
ſtörern höchſtens 24 entgegenſtellen Man müſſe ſchleunigſt Vor
kehrungen treffen um eine Ueberraſchung zu verhüten die gleich
zu Anfang eines Krieges England ſeine beſten Schiffe koſten
könne

Verſchlechterung im Beſinden des engliſchen Königs
Ueber den Geſundheitszuſtan d des Königs

Eduard beſteht eine gewiſſe Beunruhigung Die offiziellen
Berichte behaupten nach wie vor daß alles in beſter Ord
nung ſei aus Hofkreiſen aber hört man daß der König viel
leidender ſei als man in ſeiner Umgebung zugibt
König Eduard der bald in ſein ſiebzigſtes Lebensjahr ein
treten wird laboriert an verſchiedenen Leiden die zuſammen
einen bedenklichen Schwächezuſtand herbeiführten Unter
anderem leidet der König an einem Halsübel ſo daß
eine ſtarke Heiſerkeit eines der äußeren Merkmale ſeines
Zuſtandes iſt Auch ein Herzleiden hat ſich entwickelt
das wohl nicht akuter Natur iſt das aber doch zu Beun
ruhigung Grund gibt Jn Brighton war der König bisher
für die Oeffentlichkeit nicht ſichtbar Er bleibt innerhalb
der Grenzen des Gutes des Herrn Saſſoon deſſen Gaſt
er iſt Die Saſſoons ſind Bagdader Juden und zählen
zu den intimſten Freunden des engliſchen Königs

Vom Balkan
Weitere öſterreichiſche Kriegsvorbereitungen

Trotz allen offiziellen Dementis häufen ſich die An
zeichen dafür daß Oeſterreich ſtark mit einem nahen
Waffengang rechnet Die im creichsdeutſchen ober
ſchleſiſchen Jnduſtriebezirk lebenden öſterreichiſchen und un
gariſchen Staatsangehörigen erhielten nach den Meldungen
oberſchleſiſcher Blätter telegraphiſche Kriegs
beorderungen Die letzten zwei Jahrgänge
der Reſerve erhielten Befehl ſich in Agram und Krakau
zu ſtellen die Offiziere und Chargierten ſtellen ſich bei ihren
Regimentern

Serbiſche Korruption
Der ſerbiſche Abgeordnete Oberſtleutnant Miſitſch kün

digt wie aus Belgrad berichtet wird ſenſationelle Ent
häl lungen über mißbräuchliche Verwendung des vor
zwei Monaten von der Skupſchtina bewilligten Rüſtungs
kredits von ſechzehn Millionen an durch welche
eine ganze Reihe hochgeſtellter Militärs und Zivil
beamter ſowie mehrere ſich beſonders patriotiſch geber
dende Zeitungen ſtark kompromittiert ſind

Armeniſche Greuel
Nach einer aus Moſſul eingetroffenen Meldung wurde

Cheder Aga Kurde mit 100der Offizier Machm

Zurückſetzung der Soldaten vom Wali von Moſſul nach dem Orte Telafer
geſchickt um die Armenier z Aber Machmud Cheder Aga überfiel mit ſeinen Leuten ſelbſt den
Ort plünderte alle armeniſchen Häuſer tötete viele Män
ner und kehrte dann nach ſolchem a ifizierungswerkſeelenvergnügt nach Moſſul zurück Und der Wali wagte

di Ren äuber und Mörder im Offiziersrock nicht einmal zu
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Halle und Umgebung

Halle a 11 Dezember
für Hautt Zum Direktor der Poliklinik
ir Hautkrankheiten iſt der Berliner Privatdozent ProfeſſorDr med eic Hoffmann berufen worden t

Profeſſor Hoffmann iſt 1868 zu De in Pommern
erhielt 1887 am Kgl Joachimsthalſchen Gymnaſium

n Berlin das Zeugnis der Reife und wurde im Oktober
desſelben Jahres in die Kaiſer Wilhelms Akademie für das
militärärztliche Bildungsweſen aufgenommen 1892 promo
vierte er Seit Oſtern 1900 war er Schüler von Profeſſor
Leſſer wurde vom Juli desſelben Jahres bis 1903 zu deſſen
Univerſitätsklinik für Haut und Geſchlechtskrankheiten kom
mandiert und 1903 nach dem Ausſcheiden aus dem aktiven
Militärdienſt ſein wiſſenſchaftlicher Aſſiſtent Jm Juli 1904
habilitierte er ſich in der Berliner mediziniſchen Fakultät
rann entfaltete eine reiche fachſchriftſtelleriſche Tätig

ei

Der Jnnungsausſchuß
hält heute abend 8 Uhr im Reſtaurant Zum Schultheiß
hier eine ordentliche Verſammlung mit nachſtehender Tages

e WeiterverſichSelbſt iterverſicherung der ſelbſtändigenwerker gegen Alter und Jnvalidität Ref Herr S
werkskammerſekretär Voigt
Submiſſionsweſen
Borgunweſen
Beſprechung über die bevorſtehendenWahlen zur Handwerkskammer
Geſchäftliches

Freiſtudentiſche Konferenz
Die Halleſche Freie Studentenſchaft die am 9 d M

auf ein zehnjähriges Beſtehen zurückblicken konnte veran
ſtaltet am 10 und 11 Dezember eine freiſtudentiſche Kon
ferenz die die Ziele und die Stellungnahme der Halleſchen
Freiſtudenten zu wichtigen akademiſchen Fragen darlegen
ſoll Die öffentliche Hauptverſammlung dieſer
Konferenz fand geſtern abend in den Kaiſerſälen ſtatt
Nach einer kurzen Begrüßungsanſprache durch Herrn Dr
Schön er ergriff der Privatdozent Dr W Ohr aus Mün
chen das Wort zu ſeinem Vortrag über

Die nationale Aufgabe der deutſchen Studentenſchaft
Die deutſche Studentenſchaft ſo führte der Redner ein

leitend aus hat ſich in früheren Zeiten viel umfaſſender als
Einheit gefühlt und demgemäß gehandelt als dies heute
der Fall iſt Jn den letzten Jahrzehnten hat das Hochſchul
weſen außerordentlich ſein Geſicht verändert die Zahl der
Studenten iſt angewachſen und der Kreis der Aufgaben
die den Einzelnen erwarten ſo erweitert daß ſich das Ge
fühl der Gemeinſchaft im ſtudentiſchen Leben immer mehr
verloren hat

Jn dem modernen Hochſchulleben hat ſich ein Typus
herausgebildet den man den Brotſtudenten nennt weil
er kein anderes Ziel vor Augen hat als möglichſt ſchnell
und bequem ſein Examen zu abſolvieren Er wird der Auf
gabe die man an die Akademiker ſtellen muß in dem
Kulturleben des deutſchen Volkes der bindende und för
dernde Teil zu ſein in keiner Weiſe gerecht Und gerade
heute wo die ſozialen Gegenſätze immer ſchroffer werden
und auf ſozialem und geſellſchaftlichem Gebiet neue Pro
bleme heranwachſen muß von dem deutſchen Akademiker
mehr als ein beſtimmtes Maß von Fachvwiſſen gefordert
werden Denn kein Volk darf ohne Schaden für ſeine Ent
wicklung auf die Jnitiative der Einzelnen verzichten Ge
rade unſere nächſte Zukunft wird einen ſchweren Kampf auf
dem wirtſchaftlichen Leben bringen Das deutſche Volk in
dieſem Kampf auch ſeinerſeits zu unterſtützen und es durch
ſeine Arbeit auf eine höhere Kulturſtufe zu heben das iſt
die nationale Aufgabe der deutſchen Studentenſchaft

Reicher Beifall dankte dem Redner für ſeine Ausfüh
rungen Jn der darauffolgenden Diskuſſion wurde
von einem Redner darauf hingewieſen daß der Student
ſich in der Politik zwar umſehen und ſtudieren aber bei
keiner beſtimmten politiſchen Partei ſich feſtlegen möge

Der zweite Teil des Abends ſollte einen Vortrag des
Oberbürgermeiſters von Fulda Herrn Dr Antoni über

Duell und Ehrengericht
bringen Jnfolge einer Blutvergiftung war jedoch Herr
Dr Antoni an ſeinem Erſcheinen verhindert An ſeiner
Stelle ſprach Herr Dr Friedrich über dieſes Thema
Das Duell als ſolches ſo führte er aus werde ſowohl von
Duellfreunden als auch Gegnern als ein Unding empfunden
da es immer nur eine ſymboliſche Sühne bilden könne Alle
Ehrenkränkungen gehören in das Reich des Geiſtigen Da
her ſei es ein Unding ſie mit der Waffe austragen zu
wollen Selbſtverſtändlich müſſe auch der Duellgegner be
reit ſein feinem Kontrahenten mag er nun ſelbſt Beleidiger
oder Beleidigter ſein in irgend einer Weiſe eine Genug
tuung zu gewähren Zu dieſem Zwecke ſollen ſtudentiſche
Ehrengerichte mit einem paritätiſch gebilde
ten Ehrenrat gebildet werden Mit der Hoffnung daß
ſichauch die Korporationen dieſem Ziel ein allgemeines
ſtudentiſches Ehrengericht zu ſchaffen mit der Zeit anſchließen
möchten ſchloß Herr Dr Friedrich ſeine Ausführungen

Jn der Diskuſſion wurde von verſchiedenen Red
nern auf die Lächerlichkeit des Waffenverrufs hinge
wieſen der meiſt dann ausgeſprochen wird wenn bei Kon
flikten zwiſchen Angehörigen verſchiedener Korporationen
ſich niemand den Beſtimmungen der fremden Korporation
unterwerfen will Auch hier noch mehr aber bei der Aus
tragung von Zwiſtigkeiten zwiſchen korporierten und inkorpo
rierten Studenten ſei die Bildung von ſtudentiſchen Ehren
gerichten auf einer paritätiſchen Baſis zu fordern

Erſt in der zwölften Stunde ſchloß die außerordentlichgut beſuchte Serſemmiang g

Vortrag im Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieuxe,
n der letzten Kreisverſammlung hielt Herr Velhard

Ober t der ReginaBogenlampenfabrik KölnSülz
einen Vortrag über moderne Bogenlampen dem
wir folgendes entnehmen

i



Der Lichtbogen
die Erfindung der Differential Bogenlampe nur ca 20 Jahre
zurückliegt Dieſe iſt aber ihrerſeits ſeit eini Jahren wieder
mehr und mehr verdrängt worden durch die Lampen mit einge
ſchloſſenem Lichtbogen und die ſogenannten Effektlampen das ſind
Lampen mit metallſalzhaltigen Kohlen Zu der erſteren Gruppe
gehören die Regina Helia und Reginula Lampen Das Weſen
des Reginaſyſtems liegt in der vollſtändig gekapſelten Bauart Das
Lichtbogenglas und der Lampenkörper der die Kohlen arfzunehmen
hat bilden einen einzigen allſeitig abgedichteten Raum dadurch
wird der Lichtbogen von der Außenluft abgeſchloſſen es wird
nicht abgekühlt und durch das Fehlen des Sauerſtoffes verdampft
die Kohle ohne Rußabſcheidung Bei der Regina Lampe ſteigt
dadurch die Brenndauer auf 2 dis 300 Stunden und der Energie
verbrauch ſinkt auf 0,82 Watt pro Normalkerze gegen 1,41 bei ge
wöhnlichen Dauerbrandlampen bei denen die Luft an der Kohlen
führung eintreten kann An den ausgeſtellten Lampen konnte
man ſich von der einfachen und ſoliden Konſtruktion aller 3 Typen
überzeugen

An Hand von Tabellen wurde nachgewieſen daß unter glei
chen Bedingungen eine Normalkerze in 1000 Brennſtunden bei der
Heliabogenlampe 21 Pfg koſtet gegenüber 32 Pfg bei gewöhn
lichen offenen Lampen Bei einem Vergleich der Reginula mit
Glühlampen ſtellt ſich die Kerze in 1000 Stunden bei der Reginula
auf 2 Pfg Metallfadenlampe 69 Pfg und Kohlenfadenlampen
143 Pfg

Der Vortragende ging dann zu den Flammenbogenlampen
über bei dieſen iſt die Helligkeit wie bei jeder offenen Lampe un
abhängig vom Syſtem ſelbſt Bei gleicher Stromſtärke und gleichen
Kohlendimenſionen muß die Lichtſtärke bei allen Syſtemen dieſelbe
ſein Es wurden 2 Effektlampentypen vorgeführt die eine mit
nebeneinanderſtehenden Kohlen für Reklame Beleuchtung die
andere mit übereinanderſtehenden Kohlen ſpeziell für Straßen
beleuchtung Endlich wurden noch Kopier und Atelierlampen ge
zeigt Die letztere zeichnet ſich durch beſonders hohe aktiniſche Wir
kung aus und weiſt eine ganze Reihe von Vorzügen auf gegenüber
Beleuchtungsgpparaten mit offenen Lampen welche mit hoher
Stromſtärke und einer Blitzwirkung operieren

Der Vortrag ſchloß mit einem Hinweis auf die enge
Zuſammengehörigkeit zwiſchen dem Aufſchwung der Be
e gpastehnit und den Fortſchritten aller übrigen Jn
duſtrien

Kriminaliſtiſche Vereinigung
Die deutſche Landesgruppe der Jnternationalen kriminaliſti

ſchen Vereinigung wird vom 3 bis 5 Januar 1909 in Berlin eine
außerordentliche Tagung zur Beratung des Entwurfs einer neuen
Strafprozeßordnung abhalten Auf der Tagesordnung
ſtehen folgende Punkte

1 Generalreferat über den Entwurf Referenten Land
gerichtsdirektor a D Dr Aſchrott Berlin und Profeſſor Dr von
Liszt Berlin

2 Referat des Profeſſors Dr v Lilienthal Heidel
berg über Weitergehende Durchführung der Anklageform

3 Referat des Kammergerichtsrats Dr Kronecker Berlin über
Die Organiſation der Strafgerichte unter Berück

ſichtigung der Einführung der Berufung
4 Referat des Oberlandesgerichtsrats Roſenberg Colmar i E

über Die Stellung der Staatsanwaltſchaft im Strafprozeſſe

Was iſt ein Fabrikbetrieb
Bei der Beratung der großen Gewerbeordnungsnovelle

hat der Reichstag ſich der Regierungsvorlage angeſchloſſen
wonach Fabrikbetrieb alle diejenigen Betriebe ſind in denen
in der Regel mindeſtens zehn Arbeiter beſchäftigt werden
Falls dieſe Erklärung wie anzunehmen Geſetz wird ſo er
geben ſich daraus weitgehende Folgerungen Nicht zuletzt
auch dadurch daß endlich eine klare Scheidung zwiſchen der
Zugehörigkeit zur Handwerks oder Handelskammer eintritt
die natürlich auch auf den kleinen Befähigungsnachweis
d h die Befugnis zur Anleitung von Lehrlingen in Hand

werksbetrieben von Einfluß iſt

Den tiefſten Stand erreichte die Sonne geſtern nachmittag
d h fie ging um 3 Uhr 59 Minuten unter und damit iſt der
immer früher ſtattfindende Sonnenuntergang vorbei Schon am
17 Dezember taucht ſie eine Minute ſpäter unter und das geht
immer wenn auch langſam weiter ſo fort am 31 Dezember hat
der Tag abends ſchon 9 Minuten zugenommen denn an dieſem
Tage geht die Sonne erſt um 4 Uhr 8 Minuten unter

Provinzial Meiſterkurſe Die beteiligten Handwerker
kreiſe ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß die nächſten
achtwöchigen Kurſe für Schneider und Schuhmacher am
4 Januar 1909 und für Jnſtallateure am 1 Februar 1909
in Magdeburg beginnen Anmeldungen ſind tunlichſt bald
ſpäteſtens 4 Wochen vor Beginn der Kurſe an deren Leiter
Direktor Profeſſor Thormählen daſelbſt Brandenburger
Straße 10 zu richten

Luftflottentag 1909 Wie aus Mannheim gemeldet
wird haben die Vertreter des 1 Luftflottentages beſchloſſen
den 2 Luftflottentag nächſtes Jahr in Leipzig abzuhalten

Chriftlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag ab 8 Uhr wird Herr Zahnarzt Barbe einen Vortrag
halten über das Thema Zahn und Mundpflege und
KKrankheiten Nachher religiöſe Anſprache Jeder junge

Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei

Kunst und Wissenschaft
Kuno Fiſchers Bibliothek Bei Ernſt Carlebach in

Heidelberg hat die Verſteigerung der Bibliothek Kuno
Fiſchers begonnen Unter den wertvollen Stücken die aus
geboten werden befinden ſich einige Goethe Erſtausgaben

John Miltons 300 Geburtstag Die dreihundertjährige
Wiederkehr von John Miltons Geburtstag iſt am 9 d in England
feſtlich begangen worden Die Profeſſoren und Dozenten von
Chriſts College in Cambridge wo der Dichter die Knabenjahre
zugebracht hat veranſtalteten ein MiltonFeſtmahl bei welchem
der Oxforder Profeſſor der Poetik Dr J W Mac Kail die
Feſtrede hielt auch haben Cambridger Studenten The Mask
of Comus aufgeführt Die britiſche Akademie trat am 8 d zu
einer MiltonFeſtſitzung zuſammen und das britiſche Muſeum ver
anſtaltet eine Sonderausſtellung von Handſchriften des engliſchen
Klaſſikers mit den merkwürdigen Lebensſchickſalen und dem mäch
tigen Einfluſſe auf die deutſche Literatur
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Theater und Musik
Generalintendant Graf Seebach amtsmüde Wie erſt jetzt

bekannt wird weilte vor einiger Zeit ein Vertreter der königlichen
voſtheaterintendanz in Dresden mit Bevollmächtigung des Gene
raldirektors Grafen Seebach und des Königs in Heidelberg um
dem dortigen Rechtsanwalt Dr Schottler dem langjährigen

letbſt gt ſchon Wer 100 Jahre alt während y Muſikkritiker eines Heldelberger Blattes den Poſten eines kömg
lichen Jntendanzrates mit dem Recht der Nachfolge des Grafen
Seebach unter glänzenden Bedingungen anzutragen Dr Schottler
hat das ehrenvolle Anerbieten ausgeſchlagen

Ein Schattenſpieltheater für Berlin Ein neues künſtleriſches
Unternehmen das in aller Stille vorbereitet wurde wird in aller
nächſter Zeit in Berlin ins Leben treten Es handelt ſich um die
Gründung eines Schattenſpieltheaters wie es ähnlich in München
reges Intereſſe gefunden hat Die Begründer und künſtleriſchen
Leiter der Schattenſpiele ſind der Schauſpieler Erich Kaiſer
Titz vom Neuen Schauſpielhaus Architekt Oskar Usbeck Schrift
ſteller Fritz v Unruh

0

Vermischtes
Verbrechen auf der Eiſenbahn

Die Unterſuchung gegen den des Mordes an dem Ver
ſicherungsagenten Kurt Regen in Trier verdächtigen Tief
bautechniker Frang Magagh hat einige neue aagh ſchwer
belaſtende n Tweih gefördert ſo daß an ſeiner
Schuld nicht zu zweifeln iſt Jn der Wohnung Maaghs
wurden Reſte von verbrannten Legitimations
papieren des im Zugabteil ermordeten Regen gefunden
Maagh ſoll 6000 Mark Schulden haben er wurde von den
Gläubigern hart bedrängt Die Kleider Maaghs waren
blutbeſp i t zu ſeinem W fanden ſich ein Porte
monnaie des Ermordeten und deſſen blutige Fahr
karte Regen lag als man ihn tot auffand mit lächeln
der Miene da er iſt wahrſcheinlich im Schlaf er
en worden Der Mörder hatte den Revolver vor

t Tagen Se
Die b en die am Mittwoch abend im Perſonenzuge Breslau Berlin hinter der Station Mochbern

überfallen wurden ſind die Ehefrau des Jngenieurs Wun
der aus Deutſch Liſſa und deren Tante Frau Hegemann
aug Greifswald Sie hadten als einzige Paſſagiere in
Breslau in einem Coups zweiter Klaſſe Platz genommen
Kaum hatte der Zug die Station Mochbern verlaſſen als
von der rechten Seite des Zuges die Coupéstür geöffnet
wurde und rücklings zu ihnen ein langer hagerer
Mann ins Coupöé ſtieg Die Damen hielten ihn zunächſt
für den Fahrkartenreviſionsbeamten Bald darauf erſchien
an derſelben Coupétür noch ein zweiter Mann von unter
ſetzter Geſtalt Plötzlich bemerkten die Damen daß beide
Männer mit ſchwarzen Kappen und langen
ſchwarzen Vollbärten vermummt waren Jn
ihrer Verzweiflung ſchrien die Damen um Hilfe und Frau
Hegemann zog die Notbremſe Die beiden vermummten Ge
ſtalten ſuchten die Damen mit den Worten zu beruhigen
Seien Sie nur ruhig wie tun Jhnen nichts Als ſie aber

bemerkten daß der Zug zum Stehen kam ergriffen die Räu
ber die Reiſetaſchen der Damen die auf den Sitzen neben
ihnen lagen und flüchteten damit zur Coupétür hinaus um
im Dunkel der Nacht zu verſchwinden

Der Mann mit den vier Bräuten Eine kleine Paſcha
wirtſchaft führte der Kutſcher Hugo Jaeck in Berlin Jaeck
unterhielt ein Verhältnis mit einer gewiſſen Martha
Kleinke die er zwang für ihn ſtehlen zu gehen So bildete
ſich das Mädchen zur Spezialiſtin im Schaukaſtendiebſtahl
aus Es gelang ihr aber nicht ſo viel heranzuſchaffen als
ihr Liebhaber brauchte Deshalb nahm ſich Jaeck nach und
nach noch drei Bräute dazu u a auch eine Martha St aus
Spandau die ihren Eltern entlaufen war Jaeck ſchickte
nun alle vier Bräute auf den Schaukaſtendiebſtahl aus
Jetzt iſt die Kleinke feſtgenommen worden und die Paſcha
wirtſchaft wurde aufgehoben Jn der Behauſung der Mäd
chen beſchlagnahmte die Kriminalpolizei noch allerhand
Waren die Jaeck noch nicht hatte verkaufen können Pelze
Handſchuhe Zöpfe und dergleichen mehr Die ganze Geſell
ſchaft wurde nach Moabit gebracht

Ein Prieſter als Gaſtwirt Der Matin meldet aus
Perigueux Dep Dorlogne daß der dortige Abbé Chabot
um ſeinen Lebensunterhalt zu verdienen kürzlich eine Wirt
ſchaft eröffnet habe in der er ſeine Gäſte ſelbſt bedient

Ein Hauptlehrer als Kindesmörder Jn Altenſchwant
iſt der Hauptlehrer Alfred Danneffel unter dem Verdachte
ſein 4ejähriges Töchterchen aus erſter Ehe ermordet zu
haben um das Kind zu beerben verhaftet worden Dan
neffel ſoll auch Arkundenfälſchungen begangen haben

Jm Warteſaal geſtorben Der Kapitän zur See Eduard
Börner iſt im Warteſaal 2 Klaſſe des Potsdamer Bahn
57 in Berlin von wo er ſich nach Potsdam zu ſeinem dort

lebenden Bruder begeben wollte im Beiſein ſeines Freun
des des reeh eeritee a D Neitzke plötzlich geſtorben
B war ſeit längerer Zeit mit einem Herzleiden behaftet
Ein herbeigerufener Arzt ſtellte als Todesurſache Herzläh
mung feſt

Blutiger Kampf mit Polizeibeamten Jn Neumühl
Weſtf überfielen mehrere Bergleute einen Wachtdienſt

verſehenden Polizeibeamten ſchlugen ihn nieder und ver
ſuchten ihn zu erdroſſeln indem ſie ihm die Kehle zu
ſchnürten Eine große Volksmenge verſammelte ſich die
ebenfalls gegen den Polizeibeamten Stellung nahm Als
im letzten Augenblick Polizeiverſtärkung eintraf mußten die
Beamten mit blanker Waffe gegen die Menge vor
gehen Zahlreiche Perſonen wurden teils ſchwer teils
er verletzt Fünf Raufbolde wurden gefeſſelt und ab
geführt

Tod in den Wellen Bei Grimlinghauſen in der Nähe
von Düſſeldorf wurde durch die Wellen eines Schlepp
der ein Boot zum Kentern gebracht Drei Perſonen
ertranken

Selbſtmord Jm Gebäude des Bezirkskommandos zu
Hof an der Saale erſchoß ſich aus unbekannten Gründen
der Bezirksfeldwebel Heger

Anterhaltungsblatt
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Lefzte Xachrickten
Caſtro in Frankreich

Bordeaux 10 Dez Gleich nachdem die Guadelouve
in Pauillac eingetroffen war iſt dem Prä ſiden r
Caſt ro von behördlicher Seite mitgeteilt worden daß I
ſich jeder Verbindung mit der Preſſe zu er
halten habe Die Weiterfahrt Caſtros nach Paris e

folgt morgen nVon der Verteilung der diesjährigen
Nobelpreiſe

Chriſtiania 10 Dez Zur Verteilung desFriedenspreiſes iſt K P Arnoldſon e
hier eingetroffen Er hielt nach Bekanntgabe des Be
ſchluſſes des Nobelkomitees eine Anſprache in der er einen
PlanzurOrganiſationder internationaleArbeit für den Weltfrieden vorlegte Die Völker
ſollen aufgefordert werden eine Weltfriedensadreſſe

unterzeichnen Alle erwachſenen Männer und Frauen ſollen
erſucht werden eine Erklärung zu unterzeichnen in iAbſchaffung der Kriegsrüſtungen und die Wir
führung einer für die ganze Welt gemeinſamen Ordnunge
wehr verlangt wird Man hoffe dadurch der nächſten Haager

Konferenz eine moraliſche Stütze zu geben die es den Re
gierungen möglich machen ſoll ſich über einen wirkſamen
Anfang der allgemeinen Abrüſtung zu einigen

Stockholm 10 Dez Die feierliche Ueberder diesjährigen Nobelpreiſe fand geute wach
mittag ſtatt Mit Ausnahme des einen Preisträgers für
Medizin Profeſſor Metſchnikoff waren alle mit
Preiſen Bedachte zur Feier perſönlich erſchienen und
nahmen Diplom und Goldene Medaille aus
der Hand des Königs entgegen Profeſſor
Metſchnikoff wurde von dem ruſſiſchen Geſandten Baron
Budberg vertreten Jeder der diesjährigen Nobelpreiſe be
läuft ſich auf 192 827 Francs

Keine Abtretung der Walfiſchbai
London 10 Dez Jn der heutigen Sitzung des Unter

hauſes fragte Lord Londsdale die Regierung ob
zwiſchen Staatsſekretär Dernburg und dem
Premier miniſter der Kapkolonie und Transvaagl
Mitteilungen ausgetauſcht ſeien über diqg
Abtretung der Walfiſchbai Regierungsſeitig
wurde erwidert daß die Kolonie nicht dieſe Abſicht hätte

Aus dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus

Wien 10 Dez Die Regierung übermittelte dem Ab
geordnetenhaus die Vorlage betreffend das Ueberei n 5
kommen mit dem Deutſchen Reich zum gegen
ſeitigen gewerblichen Rechtsſchutz vom 17 No
vember 1908 Der Leiter des Finanz miniſteriums Frhr
v Jorkaſch Koch leitete das Budget für 1909 mit einem
Expoſé ein in welchem er feſtſtellte daß die geſamten Aus
gaben mit 2203 596 103 Kronen und die geſamten Ein
nahmen mit 2 303 657 294 Kronen veranſchlagt ſind Gegen
über dem Vorjahre beträgt die Steigerung der Ausgaben
154,7 Millionen die der Einnahmen 154,6 Millionen Kronen
Die Vizepräſidenten des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes

Wien 10 Dez Das Abgeordnetenhaus wählte den
Sozialdemokraten Pernerſtorfer den Deutſchen
Steinwender den Slovenen Pogacnik und den
Tſchechen Zazworka zu Vizepräſidenten

Zur Entlaſſung des Unterſtaatsſekretärs Segato
Rom 10 Dez Jn der Deputiertenkammer teilte heute

der Kriegsminiſter mit daß der Anterſtaatsſekre
tär im Kriegsminiſterium Segato ſeine Ent
laſſung erbeten und erhalten habe Das Entlaſſungsgeſuch
ſei auf eine Veröffentlichung des auf Beſchluß des Miniſter
rats penſionierten Generalinſpekteurs der Ar
tillerie Mangiagalli zurückzuführen die auch
zwei Privatbriefe Segatos enthalte in denen dieſer Man
giagalli ſeine Sympathien ausſpricht

Ein engliſcher Admiral reorganiſiert die türkiſche Flotte
London 10 Dez Wie das Reuterſche Bureau erfährt

hat die engliſche Regierung dem Anſuchen der Türkei um
Entſendungeines engliſchen Admirals zwecks
Reorganiſation der türkiſchen Flotte entſprochen

Die Türkei macht ſich bereit
Konſtantinopel 10 Dez Meld d W K K Tel BurDie Redifdiviſton von Köprüln iſt zu einer vier

wöchentlichen Uebung einberufen worden
Oeſterreich verhandelt nicht mit der Türkei

Konſtantinopel 10 Dez Meld d W K K Tel Bur
Die von ausländiſchen Blättern gebrachte Nachricht die öſter
reichiſch ungariſche Regierung habe ihre Geneigtheit bekundet
Verhandlungen mit der Türkei auf Grundlage der Ueber
nahme eines Teiles der türkiſchen Staatsſchuld zu pflegen
wird hier als irrig bezeichnet

t

Wien 10 Dez Dem K K Tel Bureau wird aus
Petersburg gemeldet Die Antwort der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung auf die letzte ruſſiſche Note betreffend
die Konferenz iſt hier eingetroffen und heute nachmittag
Jswolski übergeben worden

Liſſabon unter Waſſer
Liſſabon 10 Dez Jn der Nähe der Stadthalle iſt da

Hauptrohr der Waſſerleitung geplatzt Der
Verkehr wurde durch das ausſtrömende Waſſer vollſtändig
unterbrochen

Liebknecht bleibt in Haft
Berlin 10 Dez Die Geſchäftsordnungskommiſſion de

Abgeordnetenhauſes beriet heute über den Antrag de u
Borgmann und Gen die Staatsregierung

erſuchen die Strafhaft des Abg Dr iel et
während der Sitzungsperiode aufzuheben Nach eingehen
Beratung insbeſondere nach Erörterung der Bedeutung ver
der Entſtehungsgeſchichte des Art 84 der preußiſchen Be
faſſung gelangte die Kommiſſion zu einem ablehnenden
ſchluſſe
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Provinzial Nachrichten
Der beſte Schütze T d

Weißenfels 10 Dez Vor einigen en wurde demSergennten Vöcks von der dritten der hieſigen
Unteroffizierſchule der beim Schießen um den Kai erpreis
beſter Schütze von ſämtlichen Unteroffizierſchulen und Vor
ſchulen wurde die vom Kaiſer geſtiftete goldene Uhr über
reicht Sergeant Vöcks erſchoß die Uhr mit 160 Ringen
liegend freihändig und anſgglegt auf die 2ateilige Ringſcheibe Es iſt dies in ungefähr 12 Jahren das e Mal
daß die Uhr der Unteroffizierſchule Weißenfels zufällt

Das ſoll nicht ſtrafbar ſein
Gera 9 Dez Folgende Betrügerei ſoll nicht ſtrafbar

ſein Kürzlich wurde eine hieſige BaumaterialienEngros
firma von einer Baufirma in Rudolſtadt antelephoniert
und gefragt was das Tauſend von Deckenſteinen koſtet Es
erfolgte die gewünſchte Auskunft und per Karte wurde der
antelephonierenden Firma noch mitgeteilt daß ſie bei Be
zug von ſo und ſoviel Steinen noch Skontovergünſtigung
erhalte Poſtwendend kam von Rudolſtadt die Antvwort
daß der Firma nichts von einer Anfrage an die Geraer
Firma bekannt ſei und daß ſie auch keine der fraglichen
Steine brauche Es wurde nun nach derjenigen Perſon ge
forſcht die die Geraer Firma angerufen hat und es ſtellte
ſich heraus daß es ein früherer Reiſender der Firma war
der den Namen der Rudolſtädter Firma mißbraucht hat
um von der Geraer Konkurrenz den Preis für beſagte Steine
zu erhalten damit er ſich mit ſeinen Preiſen danach ein
richten und die Geraer Firma unterbieten konnte Er
machte auf die unſaubere Weiſe auch das Geſchäft Das
Geraer Geſchäft veranlaßte die Staatsanwaltſchaft in Gera
gegen dies Gebahren einzuſchreiten Es kam jetzt die Ant
wort daß gegen die Handlungsweiſe des ehemaligen Ge
ſchäftsreiſenden ſtrafrechtlich nichts zu machen ſei

Das Grab der Grete Beier

f Dresden 10 Dez Das Grab der in Freiberg hin
gerichteten Bürgermeiſterstochter Grete Beier iſt unaus
geſetzt insbeſondere an Sonn und Feiertagen das Ziel
zahlreicher meiſt weiblicher Perſonen die Kränze nieder
legen und ihre Andacht verrichten Letzten Sonntag war
der Andrang derart groß daß die Polizei den Friedhof ab
ſperrte Mehrere Kränze auf dem Grabe der Juſtifizierten
deren Schleifen Aufſchriften Dem Opfer eines Juſtiz
mordes Einer Unglücklichen Der König iſt unerbitt
licher als das Geſetz trugen wurden konfisziert

Dieſer widerliche Kult iſt auch nur in unſerem Zeit
alter möglich

S Weißenfels 10 Dez Ein neues Bankgebäude wird der hieſige Bankverein die Filiale des
Halleſchen Bankvereins gegenüber dem Goldenen Ring
in der Durchbruchsſtraße errichten Er hat das Grundſtück
für 72 000 Mark erworben

Lützen 8 Dez Zinstag Eine eigenartige
Einrichtung hat ſich in dem benachbarten Muſchwitz und dem
eingepfarrten Söheften erhalten Daſelbſt werden die an
Kirche Pfarre und Schule von der Gemeinde zu entrichtenden
verſchiedenen Zinſe und Renten am Montag nach dem 1
Adventſonntage abgeführt Der betreffende Tag der allen
Gemeindegliedern als Zinstag bekannt iſt wird morgens
9 Uhr eingeläutet Der betreffende Ortsgeiſtliche hat am
genannten Tage den Zinsſchmaus zu geben an dem verſchie
dene Ortsteilnehmer zur Teilnahme berechtigt ſind

m Elenburg 8 Dez Der ſtädtiſche Etat Die
geſtrige Stadtverordnetenſitzung füllte vor allem die Bera
tung des ſtädtiſchen Etats für 1909 aus Er balanziert mit
624 600 Mark gegen 557 000 Mark für 1908 Die nicht un
bedeutende Steigerung kommt durch die vorausſichtlich 1909
in Kraft tretende höhere Beſoldung der ſtädtiſchen Beamten
macht allein ein Mehr von rund 18000 Mark und durch

größere Aufwendungen für das Schulweſen Zu erwähnen
iſt noch daß die Zuſchläge zur Einkommenſteuer 140 Proz
und zu den Realſteuern 190 Prozent für das kommende
Jahr betragen alſo gegen das vergangene Jahr keine Er
höhung erfolgt iſt

Torgau 9 Dez Ein eigenartiges Pech
widerfuhr einem Forſtmeiſter auf einer Hirſchjagd in dem
nahen Walde Ein ſtarker Hirſch auf den gedrückt wurde
kam dem Forſtmeiſter aber erſt beim dritten Schuß brach er
im Feuer zuſammen Der Forſtmeiſter ließ Hirſch tot
blaſen und Oberförſter und Förſter uſw kamen zuſammen
den geſtreckten Hirſch und ſein kapitales Geweih bewundernd
Da der Hirſch noch zuckte ja manchmal mit den Läufen ſchlug
wollte ihn ein Förſter noch abfangen Jm ſelben Augenblick
aber kam der Hirſch auf die Läufe und rannte gegen den

Forſtmeiſter ſo daß dieſer hinfiel der Hirſch blieb dabei
mit dem Geweih im Gewehrriemen hängen und verſchwand
mitſamt dem Gewehr in der nahen Dickung Alles Suchen
war vergebens weder Hirſch noch Gewehr waren zu finden
Endlich nach mehreren Tagen fand man die Gewehrläufe
mit einem Stück Riemen der andere Gewehrteil und der
Hirſch wurden bis jetzt nicht wieder geſehen

S Barby 10 Dez Jn der Mordprozeßſache
gegen das Ehepaar Fabian in Pömmelte hat der
verurteilte Ehemann Fabian Reviſion gegen das Urteil des
Schwurgerichts Magdeburg durch das er zum Tode ver
urteilt wurde eingelegt Desgleichen hat die Staatsanwalt
ſchaft gegen das Urteil durch das die Ehefrau Fabian zu 15
Jahren Zuchthaus verurteilt worden iſt Reviſion eingelegt
um eine höhere Beſtrafung herbeizuführen

Wittenberg 10 Dez Die Elbſchiffahrt
iſt gänzlich eingeſtellt worden

Kleingöhren 8 Dez Unfall beim Pfeil
ſchießen Am Sonnabend nachmittag vergnügten ſich
einige Knaben auf der Dorfſtraße mit dem ſog Fitſchepfeil
ſpiel Hierbei traf der jugendliche Sohn des Bergmanns
Ton einen zum Beſuch hier weilenden neunjährigen Knaben
Huſt un glücklicherweiſe ins Auge Der Knabe wurde in die
Klinik nach Leipzig gebracht

1 Wernigerode 9 Dez Ein muſikaliſcher
Hund Vor geraumer Zeit ſo wird dem Magdeburger
Zentral Anz geſchrieben kaufte mein Mann der Förſter
iſt einen hervorragend ſchönen jedoch ſehr bösartigen
Schweißhund Hirſchmann ſo hieß dieſer zeigte ſich gegen
ſämtliche Familienmitglieder äußerſt biſſig und boshaft
und wurde nur im Zimmer geduldet wenn mein Mann zuHauſe war Eines Abends der Hund lag ganz friedtth
neben dem Ofen ging mein Mann auf den Anſtand und
ließ auf meine Bitte Hirſchmann bei uns im Zimmer ich

laubte er würde ſich dadurch beſſer an uns gewöhnen
d nachdem mein Mann gegangen ſetzte ich mich ans

Klavier und begann zu ſpielen r tand Hirſchmann
auf und legte dicht neben mich ja ſogar auf mein an
der Erde liegendes Kleid Dort lag er ganz ſtill und ſah
mich nur unverwandt an Jch ſpielte wohl eine Stunde
wollte dann aufſtehen und das Klavier ſchließen Ja wohl
mein Hirſchmann ſprang ſofort auf fletſchte die Zähne und
ſtarrte mich furchtbar drohend knurrend an Jch fiel vor
Schreck ſofort auf den Stuhl zurück und begann da der Hund
noch immer wütend knurrte aufs neue krampfhaft mit zit
ternden Händen zu ſpielen Sofort legte ſich der Hund wie
der behaglich zu meinen Füßen nieder Ein Stück Wurſt
das ihm in die entgegengeſetzte Ecke des Zimmers geworfen
wurde um ihn dort hinzulocken damit ich entwiſchen konnte
ſah er nur verachtungsvoll an und ſo mußte ich denn ſpielen

mit zitternden Händen ſpielen bis um 121 Uhr mein
Mann kam und mich aus dieſer ſchrecklichen Situation erlöſte

T

Handol Gewerbe und Verkohr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 194,50 Diskonto 178,75 Deutsche Bank 238 ,75 Kanada
178 Paketfahrt 110,87 Nordd Llovd 88,62 Russische Anleihe
von 1902 82 37 Laurahütte 193 Bochumer Guss 218,75 Harpener
192 25 Gelsenkirchen 187,75 Berliner Handelsgesellschaft 168 10
Baltimore 109,50 Phönix 173,20 Dresdner Bank 147 Lombarden
19 A E G 220 12 Siemens Halske 204,40 Deutsche Ueber
see 150,37 Tendenz Fest

Auf dem Ka s s amarkt notierten höhe r 3proz Reichs
anleihe 05 Berl UVUnionsbrauerei 2 Böhmisches Brauhaus 1,60
Brauerei Königstadt 1,50 Patzenhofer Brauerei 2 Pfefferberg
Brauerei ,50 Schultheissbrauerei 2,25 Spandauer Bergbrauerei

50 Löwenbrauerei 50 Grossschiffahrtsweg Terrain 1,50
Gross Lichterfelder Bauverein 4 Oberschles Zement 2,50
Oppeln Zement 3 Guttsmann Masch 2,50, Harkort Brücken 3
Herbrand Waggon ,25 Baer Stein 3,25 Schwartzkopff 1,50
Stettiner Vulkan 4 filgers Verzinkerei 4,50, Gelsenkirchen
Wasserw 5 Albert chem Fabr 50 Höchster Farben 4
Deutsche Spiegelglas 1,50, Neue Photograph Ges 2 Feldmühle
Cellulose 50 Kostheim Cellulose 2,25 Akkumulatoren Fab 2
Ver Glanzstoff Fabr 2 50 Arenberg Bergwerk 50 Boesperde

25 Kattowitz Bergbau 1 Rhein Nassau 1,50 Dagegen no
tierten nie d riger Park Witzleben 30 Mk Hofmann Waggon

50 Lübecker Masch 50 Duxer Porzellan 25 Kahla Porz
4 Posen Spritfabr 2 Pressspan Fabr 4 gegen l Notiz Har
burg Wien Gummi 1,50 Berliner Braunkohlen 1,50

Londoner Börse vom 10 Dez Es notierten Engl Konsols
83,76 Rio Tinto 75 00 Geduld 6 Gold fields 4 81 Steel com 57,62
Steel prets 116,00 Rand Mines 6,94 Anagcgonda

Fduard Lingel Schuhfabrik Akt Ges in Erfurt In der
Generalversammlung teilte der Vorsitzende des Aufsichtsrates
mit dass die Fabrik gut beschäftigt sei Er machte indes dar
auf aufmerksam dass die vorgeschlagene Gesellschaft und
Elektrizitätssteuer falls sie Gesetz werden sollte der Gesell
schaft eine neue erhebliche Steuerlast aufbürden würde Durch
diese würde bei Berücksichtigung der diesjährigen Gewinnziffer
eine Schmälerung der Dividende um reichlich 4 Proz zu er
Warten Sein

Enonckels Devuesenen
Berlin 10 Dez Priv Tel Nach einer der Firma Hardy

Co zugegangenen Depesche betrug die Goldausbeute der in
den Transvaal Chamber of Mines vereinigten
Minen im November 1908 591 204 Unzen im Werte von
1 511 277 Pfund Sterling gegen 594 054 Unzen im Werte von
2 523 383 Pfund Sterling die der Aussendistrikte 23 167 Unzen
im Werte von 98 408 Pfund Sterling gegen 23 690 Unzen im
Werte von 100 629 Pfund Sterling im Oktober 1908 Die Zahl
der den Minen zugeteilten eingeborenen Arbeiter betrug 12 324
dagegen scheiden aus 10 163 so dass per Kaldo 141 326 be
schäftigt sind

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samusel Zislenziger Berlin

10 Dez 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

J m

Die Firma war heute xu nachstehenden Satzen Verxäuter
für Vorprämien bezw Käuter für Rückprämien

ne rm rer Jan Der anvwombarden 183 20 ul 18 17Franzosen 14 145 142 141 VBaltimore 111 112 25 1075 106e 179 2 181 1757 2 17 2Harmatadt B 1292 13 129 231 1265 126 i 3Diso Comm s 18 1s1 21 ir7u 13 ir6 2
Berl Hdlsges 169 170 21 1661 1 1652 2Dtseh Bank 240 I 2418 2 287 237Dresdner Bk las 149 145 i 145 3Oesterr Ored 196 3 187 19 I 2 1917 25

h 131 1322 1 Synam Trust 1575 1585 22 SHamb Paoket rig s Iis 21 409 108 2
90 91 2 871 86rince Henry FGr Berl Strb 175 1762 28 1722 1 174h sassen v 1903 327 88 1Roohumer 220 2 2221 21e 218

Leure 1968 31 S 190Gelsenkiroh 189 191 31 18 2 185 3Harpener 194 1922 190 189 3Phönix 1747 1761 32 1705 169 3Luxemb be 2 e h 150 25 1491 3Dortmunder 60 I 612A E G 2217 2365 8 2167Vorpräwien per Februar Lombarden 201 I Baltimore 115
dis 8 Canada 182 Tarken Darmstädt BankBochumer 2232 4 Laura Gelsenkirohen 192Phönix 177 arpever 196 4 A E G 2v4

Maohfrage und Angebot Proiſse von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 10 Dexz

Jeofd Bris Geld BrretAdler Kali V A 43 48 Hugo 2s001exandershel 6350 6450 Immenrode 3150 3250Beionrodse 4200 4300Johbannashall 3100 3200Burbaeh 11,250 12,000 Justus 1 58 60Oarlafund 5400 5500Kaiseroda S 6350Coeilionhaell S 26 Krügershall Akt 63 64Dosdumona 4300 4890 Ludvwigshall 56 57Dteeh Keli Akt 82 83 Noustassfurt 10,000 10,300
Deutaohland 3000 3050 ReichskronoFriodriohshall es es osss loso soGlaekaut Roland d 80Sondérahausen 15 400 Ronneberg Akt 120 121Ganthershall 3850 3950 Rothenber 1350 1425
Hanna Kal Akt 205 8Sachsen Weimar 2475 2525Hansa 2850 2925Sehietferkanute 350 3765
Hattort Vor A 732 758 Siegfriod 1 2750 2800Holdburg 45 46Sigmundshall 11i5 IHel drangen 1 1050 1100 Teutonis Akt 117Heldrungen II 375 925 Wilhelmshal 9000
Hermann II 15756 1625 Wintersball 11,2000Hobontels 5250 6850
Hohansollern 38300 3800

Waren und Produkte
Berioht der Landwirtschaftskammern für die Pround das Herzogtum Anhalt v 8aohsen

aber tatsdohlioh eraielte Preise für Getreide undvom 10 Dez 1908 Hals ontraoht

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weiren Ro Ggen erste Hati k Mk e rAsohoersleben St 19,60 20 40 16,70 17 00 17 20 20 00 16,40 17,0 W

0 6,00 88 00Bernburg e 228 19,50Delitagch 19,50 19,70 17,00 17,2039,00 20,60 16,00 16 60

DPessan S 2 2Eokartsberga 18,00 20 00 16,00 17,00 18,00 19,30 14 ,80 15 20
Erfurt Stadt 19,00 20,00 16,50 15,00 109,00 21,00 16 00 17 00

Grafsoch Hohenst S 00 26,50Halberstadt St 19,10 20 10 16,60 16,80 17,80 19,90 16,99 17 uls
r Land 19,80 19,80 16,80 17,0 18,50 16 0 e 50 de 2480

Halle Stadt 19,50 20,50 16,70 17,80 18,50 20,80 16,30 17 do 285,00
Saalkreis 19 20 19,90 16,50 17 00 17 50 29 00 15,60 16,50
Jerichow I 20,00 17,00 e 16,25 00 23,50Magdeburg 160,ro 17,25
Mansfeld Gebirg 19,50 20,00 17,00 17 20 17,50 20,00 15,60 16,20 o

9528,00Merseburg Stadt 17,50 29,00 16,60 17,20 18,50 20,00 16 00 17 50 30 00

Land 29,20 u 16 60 00 33,00Naumburg JNordhausen 7 S S DSangerhausen 17,20 20,85 16580 SWeissentels Stadt 19,00 19,60 17,00 17,60 18,00 21,00 16,00 16 40 wen

Torgau 20,20 16,25Wittenberg
Heu Halberstadt Stadt 5,60 6,28 Jerichow I 8,50g WiittendberElbheu Torgau Halle Stadt 6,0 7 c Fubrenprei

o 9 J
Morgebarg St 6,00 6 50 do Land Eckartsberga 4,50

Stroh Halberstadt Stadt 496 68 lang 8 48 4,26 kurz Jorien
2,50 lang kurz Wittenberg lang Kurz2,50 lang kurz Halle Stadt 5 f 50 lang 2,50 3 kurz Fa g e
preis Merseburg Stadt 5,00 5 60 lang 2,20 2 40 kure do n

lang kurz Eckartsberga 8,00 lang 2,00 kureg ad
Kartofteln Halberstadt Stadt 00 8,00 Jerichow l 8,60 Wit

berg Torgau Halle Stadt 6,50 50 Moerseburg s
5,00 6 00 do Land Eckartsberga 20 Mk t

Getreide
Berliner Produktenbörse 10 Dex Am Frähmarkt notlertanWeinen inländ 207 908 Roggen inl 167 168,50 Hater märkisohe

monklenburg pommersoner preuss posensoher u sohlesisoher a
176 180 mittel 167 1T4 gering 164 166 russisoher mittel n genng

NMais runder 166,00 170,00 Gerste inländ Futtergerste mung
und gering 155 165 gute 166 180 russische und Donau leichte 138
bis 142 Erbsen inländ und aus ländischer Putterware 186 191 kleine
u Weizenmeh 00 26,50 28,75 Roggenmehl 0 und 1 21,29 83 20
Woizonkleie 11 20 12 20 Roggenkleie i 60 12 25 Alles frei Bann

Hemburg 10 Dez Weizen stetig Meoklenvurger ung Hat
Rolsteiner 304 Roggen stetig Meoklenbarger und Alsmärker
166 169 rues eit Pad 1016 Gerste Hau sOäruse vit
114,50 Rater tester Holsteiner und Meoklenburger 164 170 Nais
matt Ameriea mixed eit 123,00 La Plata oitf 183 00

Pest 10 Dez Weison matt per April 12,81 Gd 12,82 Br
Regen per April 10,60 Gd 19 61 Br Hafer per April 8,82 Gd
8,83 Br Mais per Mai 51 Gd 7,52 Br J

Zucker
Hamburg 10 Dez Räbenrohzueker 1 Produkt Basis

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abandsver Desgember 20,05 30,15 20,20 Mk

Januar 20,20 20,25 20,30NMaraz 20,40 20,50 20 0Mat 20,60 20,70 20,79Angust 99 21,600 31,06Oktober 19,60 19,66 19,65stetig stetig ruhig
Kaffee

Hambaurg 10 Der G0ood average Santos
vorm naobm abendsper Desember 28 Gd 28 Gd 2Aaär 28 Gd 238 Gd as GAai 28 G 20 Gd 28 GSeptember 281 G 281 Gd 28 Gdruhig ruhig ruhig

Bremen 10 Dez Kaftee behauptet
Havre 10 Dez Kaftee good average Santos per Des 381, per

Maärr 871, per Mam 871 pe Sept 873 Ruhig
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 10 Dez Kartoffelmehl und Stärke 19,75 20 es Feuohte
Stärke 10,90

Magdebarg 10 Dez
100 Kg 19,76 20 25

Prima Kartoſftelstarke und Mehl ar

Spiritus
Nordhausen 19 Dez Brannswein 40 Pol Pror fär 100 ks

105 106 61,00 62,00 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
68,00 69,60 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 10 Dez Spiritus stetig per Dea 28 Gd per
Dez Jan 26 Gd per Jan Febr 28 d

Petroleum
Hambaurg 10 Dez Petroleum geschäftsl Stand white loKo o

Wolle
Bremen 10 Dez Baumwolle stetig Upl loko middl 46 Ptg

Metalle nGlasgow 10 Dez Mittag Rohewen fest Madälesbrousg

warrants 486 innLondon 10 Dez OChili Kupter stetig o83 8 Mon o p
Straits stetig 132 3 Monat 1341, Blei span ruhig 13 so
18 Zink gewohnliohe Marke matt 20ſ, spes Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 10 12 S 12 oOhioago 10 12 375
Weigen p Des 111 111 Weizen p Dez 1021 57

Mai 112 112 v Mai 107 SMais p Dez 68 i 68 Mais p Bez 58 87Mai 60 S9 e Mai W 6sMöehb s ring olears 4,05 4,05 Hater p Mai 83 57
Kaffee Fair Rio Nr S1 v r Juli 87 94p Per 10 5,00 Roggen p Mai 94 G 6,15BFbr 5 10 5,00 Sohmala DesPetroleum in Cases 10,00 10,90 e Jap 9,22
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia s 45 8,45

Tendenz Weizen fest Mais stetig

Wasserstäncle
4 bedeutet über unter Null

V uohsSaale ung Unstrut m
Artern Brücokenpegel 9 Dez 0,881 10 Dez 38 S
Nebra Oberpegel 08 os 3KUnterpegel u 28 25 2Weissentels Oberpegel 2,86 2 e 37 cr Unterpegoel 0 14 70,16 2 2Proth a ppu28l 10 1 oAlsleben Oberpegel 9 233 10 82 7 2Unterpegel o 00 1 SBernburg 63 eKalbe Oberpegel 1, 0 u e 4 2do Unterpegel o 14 0 10

lsor Eger Elbeo Moldau

Dez el Waeb IBadweis v 6,22 2 Torgau I0 drj lPrag wvirenvergJungbunzl 1 Hosslau 7Laun 0,26 16 Barby rPardabite 0,06 2 agdeborg 85 7
Brandoeis 0 41 PFangermde 127 1Melnik e 0 WVittenbrge 1Leitmeritz 10 0 7 Hömite Pog 9 52 74
Auesig b 1 Hohnstort o SDresden 190 2 Lauendurg
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